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Veranstaltungen 
Juni/Juli 2024

bis 26.01.25
Sonderausstellung 
„Kriegsschwestern“
Sächs. Rot-Kreuz-Museum

bis 31.10.
Mitmachausstellung C. Curth
König-Albert-Turm

27.06./06.07.
Kräuterwanderung 
mit Lissy Schön
ab/an König-Albert-Turm

30.06.
Mundartspaziergang
ab/an König-Albert-Turm

03. / 17.07.
Wanderung 
mit Mönch Michael
ab/ an König-Albert-Turm

05.07.
Classic Brass
St. Nicolaikirche Grünhain

10. + 17.07.
Abenteuerführung 
für Ferienkinder
Natur- und Wildpark Wasch-
leithe

12./13.07.
HOT SUMMER BEATS
Kloster Grünhain

13.07.
16. König-Albert-Wandertag
König-Albert-Turm

19.07.
Sommerkino
König-Albert-Turm

Änderungen vorbehalten!

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

17. Juli 2024

Redaktionsschluss 
28. Juni 2024
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Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald

Musikalische Wanderung
Am 30. Juni 2024 lädt der Erzgebirgsverein zusammen mit dem 
Tourismus-Zweckverband Spiegelwald zu einer besonderen 
Wanderung ein. Treffpunkt ist 16 Uhr am König-Albert-Turm.
Mitwandern kann jeder, der Gefallen an der erzgebirgischen 
Mundart hat. An den Haltepunkten werden Lieder und Texte 
von Autoren aus dem Erzgebirge vorgetragen. Hier geht es um 
Gemütlichkeit und fröhliches Beisammensein und nicht um Ge-
schwindigkeit.
Es wird um eine Anmeldung bis zum 29. Juni 2024 unter der 
Tel. 03774/ 640744 gebeten. Ein Unkostenbeitrag von 5 Euro/Erw. 
und 2,50 Euro/Kind ist vor Antritt der Wanderung in der Touristin-
formation zu entrichten. Bei schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung im Saal des König-Albert-Turmes statt.

Wanderer aus allen Richtungen  
erobern Spiegelwald

Am 13. Juli 2024 erlebt der König-Albert-Wandertag seine  
16. Auflage. Von insgesamt 8 Startpunkten kann gemeinsam 
gewandert werden. Auch Wanderfreunde, die individuell das Ziel 
auf dem Spiegelwald in Angriff nehmen wollen, sind herzlich will-
kommen.

Treff für Wandergruppen
Schwarzenberg, 09.00 Uhr, Schwarzenberger Busbahnhof, ca. 9 km
Lauter-Bernsbach, 09.00 Uhr, KFZ - Werkstatt Günther in Lauter-
Bernsbach (links Ortausgang OT Bernsbach, Beierfelder Straße 
51), ca. 9 km

Grünhain, 09.40 Uhr, Norma-Parkplatz im Ortsteil Grünhain, 
Schwarzenberger Straße, ca. 6 km
Grünhain, 08.00 Uhr Wanderparkplatz am Spiegelwald, Alte 
Bernsbacher Straße 1, ca.12 km
Beierfeld, 10.00 Uhr, Beierfeld an der Lok, an der August-Bebel-Stra-
ße – Familienwanderung mit Rast und Spiele für Kinder, ca. 2 km
Crottendorf, 07.30 Uhr, Wanderparkplatz in Crottendorf (August-
Bebel-Straße), ca. 20 km
Zwönitz, 09.00 Uhr, Bahnhof, Bahnhofstraße 69, ca. 9 km
Aue, 09.00 Uhr, Schwimmhalle, Dr.-Otto-Nuschke-Str. 13a, ca. 9 
km (mit Rückwanderung insgesamt 18 km)

Alle Wandergruppen und Einzelteilnehmer werden bis 12.45 Uhr 
auf dem Spiegelwaldplateau erwartet. Im Anschluss daran er-
folgt durch „König Albert“ und den Vorsitzenden des Tourismus-
Zweckverbandes Spiegelwald die Ausgabe der Wanderwimpel. 
Jeder Teilnehmer kann sich sein Wanderheft stempeln lassen.
Für musikalische Unterhaltung sorgen von 11 bis 14 Uhr die „Erz-
gebirgischen Musikanten e. V.“ Für das leibliche Wohl der Wan-
derer und Gäste hält MCL Entertainment Speisen und Getränke 
bereit.

Eine schöne Tradition - das Stempeln des Wanderheftes durch König Albert.

Sie alle haben am 13. Juli ein Ziel - den König-Albert-Turm auf dem  
Spiegelwald.

Premiere für Spiegelwald-Kino
Am 19.07.2024 findet das 1. Open–Air–Kino auf dem Gelände 
des König-Albert-Turmes statt.
Ab 14 Uhr können sich Groß und Klein auf einen unvergesslichen 
Familientag mit einem tollen Rahmenprogramm freuen. High-
light ist die Präsentation vom Trabiteam Westerzgebirge.



3Jahrgang 2024  ·  Ausgabe Nr. 7
26. Juni 2024Spiegelwaldbote

Um 16 Uhr wird der Filmtag mit „Spuk unterm Riesenrad“ er-
öffnet. 19.30 Uhr folgt dann der Klassiker „Go Trabi Go“. Für 
das leibliche Wohl sorgen MCL Entertainment und das Ringkino 
Schwarzenberg.
Der Turm ist an diesem Tag bis 22 Uhr für die Gäste geöffnet. Der 
Eintritt für die Kinovorstellungen ist frei.

Thematische Wanderungen im Juli
Der Sommer ist da und die Natur in der Spiegelwaldregion zeigt 
sich von ihrer schönsten Seite. Beste Gelegenheit bei einer Kräu-
terwanderung die regionale Pflanzenvielfalt zu erkunden. Gern 
gibt Kräuterexpertin Lissy Schön ihr Wissen über Pflanzen und 
Heilkräuter bei einer geführten Tour weiter.

Nächste Termine: 27.06., 06.07., 25.07., 08.08., 31.08.2024

Entlang des Weges warten viele Kräuter darauf entdeckt zu werden.

Die Wanderung beginnt und endet am König-Albert-Turm und 
dauert ca. 2,5 Stunden. Nach der Kräuterwanderung haben Sie 
die Möglichkeit, den König-Albert-Turm zu besichtigen. Die Teil-
nahme kostet 10 € für Erwachsene und 5 € für Kinder bis 16 Jahre. 
Anmeldung spätestens 4 Tage im Voraus unter Tel. 03774/ 640744 
an.
Einheimische und Gäste, die wandernd die Region und ihre His-
torie entdecken wollen, sollten sich einer Klosterwanderung an-
schließen. Michael Lohse begleitet als Mönch Michael die Wande-
rer nach Grünhain und führt an den geschichtsträchtigen Ort des 
einstigen Zisterzienserklosters.
Wandertermine sind der 03. bzw. 17.07.2024. Die Teilnahme 
kostet 10 € für Erwachsene und 5 € für Kinder. Anmeldung bis 2 
Tage vorher unter Tel. 03774/ 640744.

Die Wanderung führt vorbei am Klostergarten und Fuchsturm.

Gemeinsam unterwegs  
zum “Tag des Wanderns”

Der Städtebund Silberberg mit seinen Mit-
gliedskommunen Aue-Bad Schlema, Lauter-
Bernsbach, Lößnitz, Schneeberg und Schwar-
zenberg beteiligte sich am 14. Mai 2024 

zum 6. Mal mit einer gemeinsamen Veranstaltung am „Tag des 
Wanderns“ - einer Aktion des Deutschen Wanderverbandes.

Blauer Himmel und frühlingshafte Temperaturen boten ideale Bedin-
gungen.� Foto: Axel Neubert

Die öffentliche Wanderung stand unter dem Motto „Wandern auf 
dem ehemaligen Bahndamm durch den Kuttenbachgrund“. Die 
Organisation übernahm die Stadt Lauter-Bernsbach mit tatkräfti-
ger Unterstützung der Stadt Grünhain-Beierfeld, auf deren Gemar-
kung sich der Start- und Zielpunkt, der König-Albert-Turm, befand.
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Mitmachlesung der Autorin Claudia Curth
Am 11.06.2024 haben sich die Vorschulkinder vom Kindergarten 
Bernsbach zu einer ganz besonderen Veranstaltung auf den Spie-
gelwald begeben. Dort fand die 1. Mitmachlesung von Claudia 
Curth, passend zur der Ausstellung „Geschichte trifft Erzgebirgs-
märchen“, statt. Zusammen mit der Autorin begaben sich die klei-
nen Gäste auf eine märchenhafte Reise durch den Miriquidiwald 
und wurden aktiv in die Handlung eingebunden.

Noch bis Oktober kann die Ausstellung im König-Albert-Turm besucht werden. 

Öffentliche Beschlüsse der 60. Sitzung des 
Stadtrates Grünhain-Beierfeld  

vom 03.06.2024
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/498/60
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Donat 
WP GmbH mit der Prüfung des Jahresabschlusses einschl. Lage-
bericht für das Geschäftsjahr 2023 der Kurort- und Tourismusent-
wicklungs GmbH Grünhain zu beauftragen. Das Prüfungshonorar 
beträgt 4.498,20 EUR brutto.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen � 17/0/0/0

Vorlagen Nr.: SR-2019-2024/499
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld ermächtigt die Stadt-
verwaltung der Stadt Grünhain-Beierfeld, die Baumaßnahme 
„Neuer Platz für die Grünhainer Zwerge“ unter Beachtung des 
Vergaberechts öffentlich auszuschreiben und die Baumaßnahme 
durchzuführen. Der Stadtrat ermächtigt gleichzeitig den Bürger-
meister, die Zuschläge an die jeweils günstigsten Bieter zu ertei-
len. Die Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld wird verpflichtet, in 
regelmäßigen Abständen dem Stadtrat über den Fortgang der 
Baumaßnahme zu berichten.
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung genommen und vertagt.

Vorlagen Nr.: SR-2019-2024/500
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Zu-
schlag an Bieter 1 FM-Leasing Partner Sachsen-Thüringen GmbH, 
Neefestraße 88 in 09116 Chemnitz für den Kubota KX 019/4 für 
den Eigenbetrieb Bauhof zu erteilen.
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung genommen und vertagt.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/501/60
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Ausschreibung 
einer Teilfläche des Flurstücks 203 Gemarkung Beierfeld im Rah-
men einer öffentlichen Ausschreibung an den meistbietenden 
Erwerber.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  17/0/0/0

Rund 220 Teilnehmerinnen und Teilnehmer legten eine Strecke 
von ca. 9 km zurück.
Die Wanderroute führte durch das Spiegelwaldgebiet, über den 
Rundwanderweg „W@nderbarer Silberberg“, den Bärenrundweg, 
den ehemaligen Bahndamm und den Kuttenbachgrund.
Fachkundige Wanderführer und bestes Wanderwetter machten 
die Wanderung für alle Teilnehmer zu einem besonderen Erleb-
nis.
Am Ende der Wanderung gegen 18 Uhr sorgte MCL-Entertain-
ment für das leibliche Wohl und die musikalische Unterhaltung.
Den nächsten „Tag des Wanderns“ wird am 14.05.2025 die Stadt 
Lößnitz ausrichten.

Wander- und Fotostopp vor einer traumhaften Kulisse.
� Foto: Carsten Wagner

Neue Stempelstelle  
„Wanderbarer Silberberg“

Seit 14.05.2024 befindet sich nun auch am König-Albert-Turm eine 
Stempelstelle. Entdecken Sie mit der Stempelkarte den Städte- 
bund Silberberg und den Rundwanderweg „W@anderbarer Sil-
berberg“ und sammeln Sie unvergessliche Erinnerungen und 
5 Stempel in 5 einzigartigen Städten. Jede Stadt bietet Ihnen 2 
Stempelstellen zur Auswahl.
Füllen Sie die Karte aus und tauschen Sie diese gegen eine wun-
derschöne Wandernadel ein.

Imbissangebote  
für Biergartenmobil gesucht

Der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald sucht ab sofort 
für das Biergartenmobil auf dem Spiegelwald eine Bewirt-
schaftung. Gewerbetreibende, Vereine oder sonstige Anbie-
ter, welche an Wochenenden und Veranstaltungstagen Gäste 
mit Speisen und Getränken versorgen möchten, wenden sich 
bitte an die Leiterin des touristischen Informationszentrums, 
Frau Penz, Tel. 03774/ 640744; post@spiegelwald.
Möglich ist eine saisonale wie auch tageweise Vermietung des 
Biergartenmobils.
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Öffentliche Ausschreibung zum Verkauf 
eines bebauten Grundstückes

Die Stadt Grünhain-Beierfeld schreibt folgendes Grundstück ab 
sofort zum Kauf aus:
Flurstück 533/9 Gemarkung Beierfeld, gelegen Straße des 
Sports 7 in Grünhain-Beierfeld

Grundstücksangaben:
Größe: 1.330 m²
Lage: Straße des Sports 7 im OT Beierfeld
Baujahr: 1912
Mindestgebot: 168.950,00 Euro
Wertermittlungsstichtag: 18.03.2024
Das Mindestangebot besteht aus dem Verkehrswert und den 
Kosten der Verkehrswertermittlung. Alle mit der Veräußerung im 
Zusammenhang stehenden Kosten trägt der Erwerber.

Objektbeschreibung:
Das Grundstück befindet sich am nord-westlichen Rand des Orts-
teils Beierfeld, innerhalb einer offenen Bebauung, bestehend 
aus Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäusern mit einer bis zu 2,5 ge-
schossigen Bebauung.
Das Grundstück ist mit einem großteils in Fachwerkbauweise er-
richtetem Gebäude (Vereinsheim) mit Nebengebäuden (Garagen 
und Lagergebäude) bebaut. Das Baujahr des Vereinsheims wird 
mit ca. 1912 angegeben. Umbau und Modernisierungsmaßnah-
men wurden ab ca. 1990 durchgeführt. Die Reihengaragen wur-
den ca. 1975 errichtet, die Einzelgarage ca. 1983. Über das Baujahr 
des Lagergebäudes liegen keine Angaben vor – geschätzt wird ca. 
1995. Bauunterlagen dazu liegen nicht vor. Der bauliche Zustand 
des Vereinsheims wird als mittel eingeschätzt. Baumangel und 
Bauschäden sind in geringem Umfang ersichtlich. Die Ausstattung 
des Gebäudes wird als überwiegend einfach - mittel gekennzeich-
net. Die gastronomische Einrichtung ist seit längerer Zeit unge-
nutzt. Eine Umnutzung des Hauptgebäudes zu einer reinen Wohn-
nutzung ist denkbar, da das Gebäude bereits in der Vergangenheit 
zumindest teilweise zu Wohnzwecken genutzt wurde.
Die Reihengaragen sowie das Lagergebäude sind zum jetzigen 
Zeitpunkt an Dritte vermietet.

Besichtigungsberechtigung:
Die Besichtigung kann von der Straße des Sports erfolgen. Das 
Verkehrswertgutachten kann nach Terminabstimmung zu den 
üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. Weitere Auskünfte 
erteilt die Bau-und Liegenschaftsverwaltung/ Liegenschaften der 
Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld unter der Tel. 03774/1532-
45, E-Mail: vivien.loos@beierfeld.de. Der Ausschreibungstext ist 
auf der Homepage der Stadt Grünhain-Beierfeld unter www.bei-
erfeld.de veröffentlicht.

Erforderliche Angebotsunterlagen, Fristen:
Der schriftliche Kaufantrag mit Kaufpreisangebot, mindestens 
zum vorgenannten Mindestgebot, ist ausschließlich in verschlos-
senem Umschlag mit dem Vermerk: „Bitte nicht öffnen:
Ausschreibung/ Kaufangebot zum Flurstück 533/9 Gemarkung Bei-
erfeld, gelegen Straße des Sports 7 in Grünhain-Beierfeld“
mit vollständigem Absender und Unterschrift des Bieters verse-
hen in der

Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld
Bau- und Liegenschaftsverwaltung / Liegenschaften

August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld

einzureichen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/502/60
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Ausschreibung 
jeweils einer Teilfläche aus den Flurstücken 547/24 und 547/26 
im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung an den meist bie-
tenden Erwerber.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  17/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/503/60
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Ver-
äußerung der Teilfläche aus dem Flurstück 531/7 Gemarkung 
Beierfeld an die Eheleute Gandrabur, Turngartenweg 9, 08344 
Grünhain-Beierfeld zum Preis von vorläufig 2.781,00 €. Der Ver-
messungsantrag wird durch die Stadt Grünhain-Beierfeld erteilt. 
Die Vermessungskosten, Notarkosten und sonstigen Kosten der 
Veräußerung tragen die Erwerber.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  17/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/504/60
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Ver-
äußerung der Teilfläche aus dem Flurstück 927/42 Gemarkung 
Grünhain an Frau Angela Nehm, Elterleiner Straße 14, 08344 
Grünhain-Beierfeld zum Preis von vorläufig 4104,99 €. Der Ver-
messungsantrag wird durch die Stadt Grünhain-Beierfeld erteilt. 
Die Vermessungskosten, Notarkosten und sonstigen Kosten der 
Veräußerung trägt die Erwerberin.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  17/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/505/60
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Neubau eines 
Wirtschaftsgebäudes auf dem Flurstück 425/7 der Gemarkung 
Beierfeld – Schröterweg – das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen � 17/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/506/60
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Bauvorhaben: 
Anbau eines Arbeitsplatzes an Aufbereitungshalle auf dem Flur-
stück 927/61 der Gemarkung Grünhain – Schwarzenberger Stra-
ße – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  17/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/507/60
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt den geän-
derten Sitzungsterminplan 2024 für die Sitzungen des Stadtrates 
und dessen Ausschüssen aufgrund der Verschiebung der Stadt-
ratswahl in der Stadt Grünhain-Beierfeld vom 9. Juni 2024 auf den 
1. September 2024.
Ja/Nein/Enhaltung/befangen �  17/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 04.06.2024

Geißler
Bürgermeister
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Bedingungen:
Das Grundstück wird als Bauplatz für die Bebauung mit einem 
oder mehreren Mehrfamilienhäusern veräußert. Durch die Aus-
weisung als Mischgebiet ist auch die Einrichtung einer Gewer-
beeinheit mit nicht geräuschintensiven Gewerbe wie z.B. einer 
Arzt- oder Physiotherapiepraxis denkbar. Die Bewerber haben 
mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen ein Nutzungskon-
zept vorzulegen.

Besichtigungsberechtigung:
Die Besichtigung kann von der Heinrich-Heine-Straße aus erfol-
gen. Weitere Auskünfte erteilt die Bau- und Liegenschaftsverwal-
tung/ Liegenschaften der Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld 
unter der Tel. 03774/ 1532-45, E-Mail: vivien.loos@beierfeld.de. 
Der Ausschreibungstext ist auf der Homepage der Stadt Grün-
hain-Beierfeld unter www.beierfeld.de veröffentlicht.

Erforderliche Angebotsunterlagen, Fristen:
Der schriftliche Kaufantrag mit Kaufpreisangebot, mindestens 
zum vorgenannten Mindestgebot, ist ausschließlich in verschlos-
senem Umschlag mit dem Vermerk: „Bitte nicht öffnen:
Ausschreibung/ Kaufangebot für eine Teilfläche des Flurstück 203 Gemar-
kung Beierfeld, gelegen Heinrich-Heine-Straße 20 in Grünhain-Beierfeld“
mit vollständigem Absender und Unterschrift des Bieters verse-
hen in der

Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld
Bau- und Liegenschaftsverwaltung/ Liegenschaften

August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld

einzureichen.
Die Angebotsfrist endet am 05.09.2024 um 12.00 Uhr, es gilt 
das Datum des Eingangsstempels der Stadtverwaltung Grün-
hain-Beierfeld. Gebote, aus denen das Angebot nicht eindeutig 
hervorgeht, werden nicht berücksichtigt.

Zuschlagserteilung, Finanzierung, Investitionsverpflichtung, 
Mehrerlösklausel:
Eine Haftung der Stadt Grünhain-Beierfeld in Bezug auf die An-
gaben ist ausgeschlossen. Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe 
des Grundstücks aufgrund dieser Veröffentlichung besteht nicht. 
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist nicht verpflichtet, dem höchsten 
oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen. Zudem behält 
sie sich das Recht vor, das Ausschreibungsverfahren jederzeit, 
ohne Angabe von Gründen abzubrechen oder ganz aufzuheben. 
Es handelt sich hierbei um keine Ausschreibung im Sinne des 
Vergaberechts, deshalb besteht keine Bindung an die Vergabe-
bestimmungen der VgV, VOL, VOB o. ä.
Zum Nachweis der Kaufpreisfinanzierung ist mit dem Angebot 
eine schriftliche Bankbestätigung oder Finanzierungszusage ei-
ner Bank vorzulegen, die der Bankaufsicht eines Staates der Euro-
päischen Union oder der Schweiz unterliegt.
Der Erwerber geht mit dem Unterzeichnen des Grundstückskaufver-
trages eine Investitionsverpflichtung im Sinne Punkt IX der VwV kom-
munale Grundstücksveräußerung ein (Allgemeine Zulassung von 
Ausnahmen nach § 83 Absatz 4 der SächsGemO zu Sicherheiten und 
Gewährleistung durch Dritte), innerhalb von 5 Jahren nach Grund-
bucheintragung mit den Investitionen zu beginnen. Bei Nichterfül-
lung der Investitionsverpflichtung ist ein Rückkaufsrecht zugunsten 
der Kommune zu vereinbaren, dass durch eine Rückauflassungsvor-
merkung im Grundbuch zu sichern ist. Der Weiterverkauf des Grund-
stückes wird in einer Mehrerlösklausel von 10 Jahren vereinbart.

Datenschutz:
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist zur Einhaltung der EU-Daten-
schutzgrundverordnung verpflichtet.

Die Angebotsfrist endet am 03.07.2024 um 12.00 Uhr, es gilt 
das Datum des Eingangsstempels der Stadtverwaltung Grün-
hain-Beierfeld. Gebote, aus denen das Angebot nicht eindeutig 
hervorgeht, werden nicht berücksichtigt.

Zuschlagserteilung, Finanzierung, Investitionsverpflichtung, 
Mehrerlösklausel:
Eine Haftung der Stadt Grünhain-Beierfeld in Bezug auf die An-
gaben ist ausgeschlossen. Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe 
des Grundstücks aufgrund dieser Veröffentlichung besteht nicht. 
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist nicht verpflichtet, dem höchsten 
oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen. Zudem behält 
sie sich das Recht vor, das Ausschreibungsverfahren jederzeit, 
ohne Angabe von Gründen abzubrechen oder ganz aufzuheben. 
Es handelt sich hierbei um keine Ausschreibung im Sinne des 
Vergaberechts, deshalb besteht keine Bindung an die Vergabe-
bestimmungen der VgV, VOL, VOB o. ä.
Zum Nachweis der Kaufpreisfinanzierung ist mit dem Angebot 
eine schriftliche Bankbestätigung oder Finanzierungszusage ei-
ner Bank vorzulegen, die der Bankaufsicht eines Staates der Euro-
päischen Union oder der Schweiz unterliegt.
Der Erwerber geht mit dem Unterzeichnen des Grundstückskaufver-
trages eine Investitionsverpflichtung im Sinne Punkt IX der VwV kom-
munale Grundstücksveräußerung ein (Allgemeine Zulassung von 
Ausnahmen nach § 83 Absatz 4 der SächsGemO zu Sicherheiten und 
Gewährleistung durch Dritte), innerhalb von 5 Jahren nach Grund-
bucheintragung mit den Investitionen zu beginnen. Bei Nichterfül-
lung der Investitionsverpflichtung ist ein Rückkaufsrecht zugunsten 
der Kommune zu vereinbaren, dass durch eine Rückauflassungsvor-
merkung im Grundbuch zu sichern ist. Der Weiterverkauf des Grund-
stückes wird in einer Mehrerlösklausel von 10 Jahren vereinbart.

Datenschutz:
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist zur Einhaltung der EU-Daten-
schutzgrundverordnung verpflichtet.

Öffentliche Ausschreibung zum Verkauf 
eines Grundstückes

Die Stadt Grünhain-Beierfeld schreibt eine Teilfläche des folgen-
den Grundstückes ab sofort zum Kauf aus:
Flurstück 203 Gemarkung Beierfeld, gelegen Heinrich-Hei-
ne-Straße 20 in Grünhain-Beierfeld

Grundstücksangaben:
Gemarkung: Beierfeld
Flurstück-Nr. 203
Gesamtfläche Flurstück: 3.260 m²
Größe Teilfläche: ca. 3.065 m²
Lage: Heinrich-Heine-Straße 20 im OT Beierfeld
Mindestgebot: 50,00 Euro/m²
Das Mindestangebot besteht aus dem Bodenrichtwert und den 
umgelegten Abbruchkosten. Alle mit der Veräußerung im Zu-
sammenhang stehenden Kosten sowie notwendige Vermes-
sungskosten trägt der Erwerber.

Objektbeschreibung:
Das Grundstück befindet sich in der Heinrich-Heine-Straße, ei-
ner Nebenstraße des Ortsteils Beierfeld, innerhalb einer offenen 
Bebauung, bestehend aus Mehrfamilienhäusern mit einer bis zu 
3-geschossigen Bebauung. Es ist im Flächennutzungsplan der 
Stadt Grünhain-Beierfeld als Mischgebiet ausgewiesen.
Bis zum Jahr 2013 stand auf dem Flurstück noch die Villa des Fa-
brikanten Junghans als letztes Gebäude der ehemals dort ansäs-
sigen Fabrik.
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Zuschlagserteilung, Finanzierung, Investitionsverpflichtung, 
Mehrerlösklausel:
Eine Haftung der Stadt Grünhain-Beierfeld in Bezug auf die An-
gaben ist ausgeschlossen. Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe 
des Grundstücks aufgrund dieser Veröffentlichung besteht nicht. 
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist nicht verpflichtet, dem höchsten 
oder irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen. Zudem behält 
sie sich das Recht vor, das Ausschreibungsverfahren jederzeit, 
ohne Angabe von Gründen abzubrechen oder ganz aufzuheben. 
Es handelt sich hierbei um keine Ausschreibung im Sinne des 
Vergaberechts, deshalb besteht keine Bindung an die Vergabe-
bestimmungen der VgV, VOL, VOB o. ä.
Zum Nachweis der Kaufpreisfinanzierung ist mit dem Angebot 
eine schriftliche Bankbestätigung oder Finanzierungszusage ei-
ner Bank vorzulegen, die der Bankaufsicht eines Staates der Euro-
päischen Union oder der Schweiz unterliegt.
Der Erwerber geht mit dem Unterzeichnen des Grundstücks-
kaufvertrages eine Investitionsverpflichtung im Sinne Punkt IX 
der VwV kommunale Grundstücksveräußerung ein (Allgemeine 
Zulassung von Ausnahmen nach § 83 Absatz 4 der SächsGemO 
zu Sicherheiten und Gewährleistung durch Dritte), innerhalb 
von 5 Jahren nach Grundbucheintragung mit den Investitionen 
zu beginnen. Bei Nichterfüllung der Investitionsverpflichtung 
ist ein Rückkaufsrecht zugunsten der Kommune zu vereinbaren, 
dass durch eine Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch zu 
sichern ist. Der Weiterverkauf des Grundstückes wird in einer 
Mehrerlösklausel von 10 Jahren vereinbart.

Datenschutz:
Die Stadt Grünhain-Beierfeld ist zur Einhaltung der EU-Daten-
schutzgrundverordnung verpflichtet.

Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Stadt Grünhain-
Beierfeld für die Kommunalwahlen am 01.09.2024 findet am

Dienstag, 02.07.2024, 17.00 Uhr

im Rathaus der Stadt Grünhain-Beierfeld, Ratssaal,
August-Bebel-Straße 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
TOP 1 Verpflichtung des/ der Vorsitzenden und deren Stell-

vertretung durch den Bürgermeister der Stadt Grün-
hain-Beierfeld

TOP 2 Verpflichtung der Beisitzer und deren Stellvertreter 
durch den/ die Vorsitzende(n) des Gemeindewahlaus-
schusses

TOP 3 Entscheidung über die Zulassung oder Zurückweisung 
der eingereichten Wahlvorschläge

TOP 4 Sonstiges

Grünhain-Beierfeld, 30.05.2024

Geißler
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung zum Verkauf 
eines bebauten Grundstückes

Die Stadt Grünhain-Beierfeld schreibt 2 noch zu vermessende 
Teilflächen aus folgenden Flurstücken ab sofort zum Kauf aus:
Flurstück 547/24 und 547/26 Gemarkung Beierfeld, gelegen 
Am Bahnhof in Grünhain-Beierfeld

Grundstücksangaben:
Gemarkung: Beierfeld
Flurstück-Nr. 547/24
Gesamtfläche Flurstück: 2.556 m²
Größe Teilfläche: ca. 1.100 m²
Lage: Am Bahnhof im OT Beierfeld
Mindestgebot: 10,00 Euro/m²
Gemarkung: Beierfeld
Flurstück-Nr. 547/26
Gesamtfläche Flurstück: 10.627 m²
Größe Teilfläche: ca. 1.050 m²
Lage: Am Bahnhof im OT Beierfeld
Mindestgebot: 10,00 Euro/m²
Das Mindestangebot besteht aus dem Bodenrichtwert je Quad-
ratmeter. Alle mit der Veräußerung im Zusammenhang stehen-
den Kosten trägt der Erwerber.

Objektbeschreibung:
Das Grundstück befindet sich am nord-östlichen Rand des Orts-
teils Beierfeld und ist laut Flächennutzungsplan der Stadt Grün-
hain-Beierfeld als Gewerbegebiet ausgewiesen.
Das Grundstück ist mit einem freigezogenen Garagenhof bestanden.

Bedingungen:
Beide Flurstücksteilflächen werden nur gemeinsam veräußert. Die 
Garagen sind auf Kosten des Erwerbers abzubrechen und es ist min-
destens eine Gewerbeeinheit zu errichten. Die Bewerber haben mit 
Einreichung der Bewerbungsunterlagen ein Nutzungskonzept vor-
zulegen. Dem Bewerber wird empfohlen im Vorfeld eine Bauvoran-
frage beim Referat Bauaufsicht des Erzgebirgskreises zu stellen.

Besichtigungsberechtigung:
Die Besichtigung kann von der Straße Am Bahnhof erfolgen. 
Weitere Auskünfte erteilt die Bau- und Liegenschaftsverwaltung/ 
Liegenschaften der Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld unter 
der Tel. 03774/1532-45, E-Mail: vivien.loos@beierfeld.de. Der Aus-
schreibungstext ist auf der Homepage der Stadt Grünhain-Beier-
feld unter www.beierfeld.de veröffentlicht.

Erforderliche Angebotsunterlagen, Fristen:
Der schriftliche Kaufantrag mit Kaufpreisangebot, mindestens 
zum vorgenannten Mindestgebot, ist ausschließlich in verschlos-
senem Umschlag mit dem Vermerk: „Bitte nicht öffnen:
Ausschreibung/ Kaufangebot zu Teilflächen aus Flurstücken 547/24 
und 547/26 Gemarkung Beierfeld, gelegen Am Bahnhof in Grün-
hain-Beierfeld“
mit vollständigem Absender und Unterschrift des Bieters verse-
hen in der

Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld
Bau- und Liegenschaftsverwaltung/ Liegenschaften

August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld

einzureichen.
Die Angebotsfrist endet am 03.07.2024 um 12.00 Uhr, es gilt 
das Datum des Eingangsstempels der Stadtverwaltung Grün-
hain-Beierfeld. Gebote, aus denen das Angebot nicht eindeutig 
hervorgeht, werden nicht berücksichtigt.
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Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Grünhain übergaben an 
Ortswehrleiter Thomas Schramm (2.v.r.) ein Erinnerungsgeschenk.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Beierfeld

Liebe Beierfelderinnen und Beierfelder,
es ist ein besonderer Anlass, den wir in diesem Jahr feiern dürfen: 
Die Feuerwehr Beierfeld besteht seit 150 Jahren! Ein Moment, 
der nicht nur die Geschichte unserer Gemeinde widerspiegelt, 
sondern auch die unermüdliche Einsatzbereitschaft und das En-
gagement unserer Feuerwehrleute über die Jahrzehnte hinweg 
würdigt.

Um dieses Jubiläum zu erleben, laden wir Sie herzlich ein, ge-
meinsam mit uns zu feiern. Vom 9. bis zum 11. August 2024 
erwartet Sie ein vielfältiges Programm, das sicherlich für jeden 
etwas bietet.

Allgemeines

Öffnungszeiten Schiedsstelle  
III. Quartal 2024

An folgenden Tagen führt der Friedensrichter Sprechzeiten in der 
Stadtverwaltung, August-Bebel-Str. 79, EG, Zi. 115 durch:

Donnerstag 04.07.2024 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 18.07.2024 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 01.08.2024 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 05.09.2024 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag 19.09.2024 16.00 Uhr – 17.00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter Tel. 
03774/ 153221 Termine zu vereinbaren.

Porzig
Friedensrichter

Aus der Feuerwehr

Einweihung Feuerwehrdepot Waschleithe
Nachdem die neue Fahrzeughalle bereits seit einem Jahr fertig 
ist, wurden in den zurückliegenden Monaten noch viele Restar-
beiten von den Kameraden der Feuerwehr in Eigenleistung auf 
den Weg gebracht. Sichtbar stolz präsentierten die Waschleither 
Kameraden am 2. Juni 2024 im Rahmen einer Feier ihre neue 
Fahrzeuggarage und den sanierten Sozialtrakt.
Mit dem Neubau verbessern sich die Bedingungen für die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Waschleithe erheblich. 
Bis zum Bau waren Löschfahrzeug, Hänger und Gerätschaften 
in einem Raum von 6 x 6 m untergebracht. Im Frühjahr 2022 
startete der Tiefbau und im Herbst des gleichen Jahres waren 
die Hochbauarbeiten abgeschlossen. Bis heute stecken in der 
neuen Fahrzeughalle mehr als tausend Stunden Eigenleistung, 
welche von den Waschleither Kameraden um Ortswehrleiter 
Thomas Schramm in den vergangenen zweieinhalb Jahren er-
bracht wurden.
Sichtlich erfreut über das neue Fahrzeugdepot ist auch die Ju-
gendfeuerwehr. Mit der baulichen Investition wird das Feuer-
wehrwesen für sie attraktiver und zukunftsfähiger. Die Gesamt-
kosten der Maßnahme betrugen rund 524.000 €, gefördert wurde 
die Maßnahme insgesamt mit rund 191.000 €.

Wo sonst die Feuerwehrtechnik steht, hatten an diesem Tag die Gäste 
Platz genommen.
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Einer der Höhepunkte wird zweifellos der Festumzug am Sonn-
tag, dem 11. August 2024, sein. Unter Mitwirkung unserer Feu-
erwehrleute und zahlreicher örtlicher Vereine wird dieser Umzug 
ein farbenfrohes Spektakel, das die Geschichte und die Gemein-
schaft von Beierfeld präsentieren wird. Wir freuen uns, etwa 500 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Grünhain-Beierfeld und 
Umgebung begrüßen zu dürfen.

Entlang der Route und in Beierfeld selbst möchten wir gerne eine 
Vielfalt an Dekorationen sehen. Es wäre wunderbar, wenn Sie Ihre 
Gärten und Häuser schmücken könnten, um unserem Jubiläum 
einen festlichen Rahmen zu verleihen und Beierfeld zu präsen-
tieren.

Gemeinsam möchten wir auf 150 Jahre voller Einsatz, Zusam-
menhalt und Gemeinschaft zurückblicken.

Seien Sie ein Teil dieser Feierlichkeiten und feiern Sie mit uns!

Wir freuen uns darauf, Sie alle beim Festwochenende der Feuer-
wehr Beierfeld begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen

Festausschuss Feuerwehr Beierfeld

Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen Beierfeld, Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
	 presse@beierfeld.de
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Streckenverlauf Festumzug
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Ein herzliches Dankeschön an die tschechischen Gastgeber, die 
das Partnerschaftstreffen zu einer gelungenen Veranstaltung 
unter Freunden machten. Alle Aktivitäten wurden von der der 
Gemeinde Třebívlice sowie dem Verein zur Wiederherstellung 
von Traditionen und ländlicher Entwicklung und Naturschutz 
Dřemčice organisiert und vom deutsch/ tschechischen Zukunfts-
fonds unterstützt.

Auf dem Blešenské vrch, einem Berg oberhalb von Třebívlice, hatte am 
Nachmittag der Chor seinen Auftritt.

        

Aus der Verwaltung

Gratulation zum Dienstjubiläum
Auf eine 40jährige Dienstzeit konnte im Mai 2024 Herr Olaf Por-
zig zurückblicken. In der Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld ist 
er als Sachbearbeiter für öffentliche Sicherheit und Ordnung zu-
ständig. Ehrenamtlich begleitet er seit vielen Jahren das Amt des 
Friedensrichters. Für seine langjährige Treue zum Rathaus und Ar-
beit im Dienste der Stadt dankte ihm Bürgermeister Mirko Geißler 
herzlich.

Mit einer Urkunde würdigte Bürgermeister Mirko Geißler (re.) die enga-
gierte und zuverlässige Arbeit von Olaf Porzig (li.).

Aus der Partnerstadt

Blumenfest umrahmt  
Partnerschaftstreffen

Am letzten Maiwochenende hatte die Gemeinde Třebívlice zum 
Partnerschaftstreffen nach Tschechien eingeladen. Neben Teil-
nehmern aus Wiederitzsch waren am 25.05.2024 auch Vertreter 
aus Grünhain-Beierfeld der Einladung in die tschechische Part-
nerkommune gefolgt. Die Gäste wurden vom Gemeinderatsmit-
glied Herrn Aleš Pelikán herzlich begrüßt. Nach der offiziellen 
Begrüßung gedachten die Teilnehmer auf dem örtlichen Fried-
hof Ulrika v. Levetzow und F. v. Klebelsberg. Beide Persönlich-
keiten sind untrennbar mit der Geschichte von Třebívlice und 
Wiederitzsch verbunden. An ihr Wirken wurde in einem Vortrag 
erinnert.
Auf eine lange und bewegte deutsch/ tschechische Geschichte 
kann auch die Stadt Litoměřice verweisen. Die einstige Königs-
stadt am Zusammenfluss von Elbe und Eger, war für die Teilneh-
mer ein weiterer interessanter Programmpunkt. Ein geführter 
Rundgang machte mit dem historischen Teil von Litoměřice und 
den Sehenswürdigkeiten der Stadt bekannt.
Hauptteil des Programms am Samstagnachmittag war der Be-
such des Blumenfestes in Dřemčice. Auf dem Blešenské vrch, am 
Standort der ehemaligen Kirche St. Jan Nepomuký, erwartete die 
Gäste ein buntes Kulturprogramm. Zu den Akteuren gehörte der 
gemischte Chor Třebívlice, welcher für seinen gelungenen Auf-
tritt mit viel Applaus belohnt wurde. Bis spät abends gab es für 
die deutschen und tschechischen Besucher ein unterhaltsames 
Programm.

Auch Alt-Bürgermeister Josef Seifert (vorn Mitte) freute sich, die Gäste in 
Třebívlice begrüßen zu können.

Die Zeit im Tagesverlauf wurde von den Partnern für gemeinsame 
Gespräche intensiv genutzt.

Vom „Kelch“, dem markanten Aussichtsturm des Rathauses, bot sich den 
Gästen ein beeindruckender Rundblick auf Litoměřice.
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Aus den Schulen und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen der Stadt

Grundschule  
Grünhain-Beierfeld

Schulanmeldung für das  
Schuljahr 2025/ 2026

Für schulpflichtige Kinder aus den Stadtteilen Grünhain, Beierfeld 
und Waschleithe findet die Anmeldung in der Grundschule Grün-
hain-Beierfeld, ST Grünhain, Schwarzenberger Str. 20, Zimmer: 
1.05. (Sekretariat), 08344 Grünhain-Beierfeld; Tel. 03774-65070 

am
Mittwoch, den 28. August 2024 in der Zeit von

08.00 Uhr – 12.00 Uhr sowie von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

und am
Mittwoch, den 04. September 2024 in der Zeit von

08.00 Uhr – 12.00 Uhr sowie von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
statt.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes und den 
Impfausweis (Nachweis Masern Schutzimpfung) im Original, 
das ausgefüllte Anmeldeformular sowie den Nachweis über 
das alleinige bzw. gemeinsame Sorgerecht (Ausstellung erfolgt 
durch das Jugendamt) mit.

Angemeldet werden müssen alle Kinder, die ihren Wohnsitz in 
Grünhain-Beierfeld haben und lt. § 27 des Sächs. Schulgesetz die 
Voraussetzungen erfüllen.

WICHTIG! Eine Anmeldung kann nur mit Unterschrift beider 
Sorgeberechtigten erfolgen.

M. Schürer
Schulleiter

Samstag-Sprechtage Bürgeramt
Das Einwohnermeldeamt bietet im 2. Halbjahr 2024 an nachfol-
genden Samstagen in der Zeit von 09.30 - 11.30 Uhr Sprechzeiten 
an:

Samstag 06. Juli 2024
Samstag 03. August 2024
Samstag 07. September 2024
Samstag 12. Oktober 2024
Samstag 02. November 2024
Samstag 07. Dezember 2024

Für alle Sprechtage sind Termine zu vereinbaren!

Kurzfristige Änderungen werden im Amtsblatt, der Mitteilungsta-
fel am Rathaus und/ oder auf der Homepage bekannt gegeben.

Aus den Einrichtungen
der Stadt

Natur- und Wildpark  
Waschleithe

Einladung zur Ferienerlebnistour
Ferienkinder, Geschwisterkinder, Eltern und Großeltern aufge-
passt! Am 10. und 17. Juli 2024, jeweils 10 Uhr, startet die dies-
jährige Ferienerlebnistour im Natur- und Wildpark.

Unter dem Thema „Naturdetektive unterwegs“ erforschen die Teil-
nehmer die Natur und beobachten die Tiere. Die Naturdetektive 
helfen dem Tierpfleger beim Füttern und werfen einen Blick hin-
ter die Kulissen.

Alle Ferienkinder und Interessierte können sich auf zwei span-
nende Stunden in der Natur – hautnah bei Tieren und ihrem 
Nachwuchs – freuen. Ausgestattet mit Fernglas und Lupen gibt 
es manch Besonderes zu entdecken. Ein besonderer Höhepunkt 
wird die Besichtigung des neuen Bienenhauses sein.

Das Tierparkteam freut sich auf viele interessierte kleine und gro-
ße Naturfreunde.

Eine Anmeldung unter Tel. 03774/ 177735 oder 015226874957 
bzw. tierpark@beierfeld.de ist unbedingt erforderlich.

Alle Teilnehmer finden sich bitte 10 Uhr am Eingang des Natur- 
und Wildparks ein.

Im Bienenhaus dreht sich alles um die Honigbiene.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt 
Grünhain-Beierfeld

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2999

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Projektzirkus an der Grundschule Grünhain-Beierfeld – Kleine Artisten, große Stimmung
Am Samstag, dem 11.05.2024 wurde innerhalb weniger Stunden 
mit Hilfe von Vatis und Muttis ein komplettes Zirkuszelt auf dem 
Sportplatz in Grünhain errichtet.
Am ersten Tag unserer Projektwoche lernten die Mädchen und 
Jungen aller Klassen das Team des Projektzirkus Hein kennen. 
Schnell waren kleine Ängste überwunden und für jedes Kind eine 
passende Aufgabe gefunden. Sofort begann das Training für die 
Akrobaten, Seiltänzer, Dompteure, Clowns und alle anderen Dar-
bietungen. Bereits am zweiten Tag intensiven Übens gab es ziem-
lich viel Lob für unsere Mitwirkenden. In den Generalproben am 
Mittwoch wurde der gesamte Programmablauf eingeübt. Dabei 
waren sogar schon die ersten Zuschauer anwesend. Die Vorschul-
gruppen aus den Kindergärten verfolgten gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen und Erziehern die Vorstellung.
Spannend wurde es auch an den Tagen der Galavorstellungen, 
denn bei diesen wurden erstmals die vielen bunten Kostüme 
zum Einsatz gebracht. Kurz vor Beginn jeder Vorstellung wuchs 
die Aufregung unter den jungen Darstellern. Das Zirkuszelt füllte 
sich mit Zuschauern und dann war es soweit, es hieß: „Manege 
frei!“.
Mit Witz und Charme führten unsere Moderatoren durch ein bun-
tes Zirkusprogramm. Die Ziegendressur wurde ebenso wie der 
Auftritt der Zauberer, die Fakire, die Tänzerinnen auf dem Draht-
seil und am Boden, die lustigen Clowns und die Schwertshow 
gefeiert.
Nach einer Pause begann der zweite Teil mit einer liebenswerten 
Taubenrevue. Spektakulär wurde es, als die Trapezartisten in gro-
ßer Höhe ihre Kunststücke zeigten und vor dem großen Finale 
unsere Akrobaten bei mitreißenden Rhythmen eine Weltreise 
unternahmen. Jede Show wurde mit Bravour gemeistert, die Zu-
schauer waren mitgerissen und es gab viel Applaus.
Am Freitag wurde nach der letzten Vorstellung dann ruckzuck das 
Zelt in Teamarbeit wieder abgebaut. An dieser Stelle möchten wir 
uns herzlich bei den vielen Helfern, dem Projektzirkus Hein, der 
Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld sowie unseren Sponsoren 
envia Mitteldeutsche Energie, eins Energie, Meleghy Automotive, 
Erzgebirgssparkasse, Schuwe und bei unseren Schülern herzlich 
bedanken. Ohne die Hilfe und Unterstützung von allen wäre es 
nicht so eine rundum gelungene Veranstaltung geworden.
Es war ein ganz besonderes Ereignis, bei dem alle mit Herzblut 
und Freude dabei waren. Wir werden diese Projektwoche noch 
lange in guter Erinnerung behalten,

Die Mädchen und Jungen sowie das Lehrerkollegium 
der Grundschule Grünhain-Beierfeld
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Das Klassenzimmer wurde zum Studio.

Der praktische Teil war natürlich das Highlight des Workshops. 
Jetzt zeigte sich, ob der gemeinsam verfasste Text zum gewähl-
ten Thema von den Moderatoren TV reif angesagt werden konn-
te. Manche brauchten einen zweiten Anlauf, weil sie sehr aufge-
regt waren oder es einige Versprecher gab.
Am Ende hat jede Gruppe einen tollen Beitrag abgeliefert. Für 
ihre erste Aufzeichnung haben es alle super gemacht.

Stets mittendrin - ob beim Wetterbericht oder Tiershooting.

Das sind bleibende Erinnerungen aus der Schulzeit, die man 
nicht so schnell vergisst.
Dieser Workshop wurde durch die Firma Fernsehproduktion 
Carlsfeld GmbH Baumgärtel begleitet und von kulturpass´t – Kul-
turprojekte für Schulen in den Kulturräumen Erzgebirge - Mittel-
sachsen und Vogtland – Zwickau finanziell unterstützt.
Die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Partner funktio-
nierte reibungslos. Dafür ein herzliches Dankeschön.

Die Deutschlehrer

Oberschule  
Grünhain-Beierfeld

Die Oberschule sendet L I V E
Die Klassen 7a/b und die Klasse 8a hatten Gelegenheit den Be-
reich Medien im Deutschunterricht durch ein besonderes Projekt 
praxisnah kennenzulernen.
An drei Tagen konnten sich die Schüler in dem Workshop „Kame-
ra und Film – WE MAKE TV“ auf vielfältige Art und Weise mit dem 
Thema „Medien“ beschäftigen.
Sie mussten schreiben, recherchieren, moderieren, schneiden, über-
arbeiten, finden, ansagen, bewerten, führen, auswerten, einschätzen, 
zusammenarbeiten, lesen, verstehen, entscheiden, informieren u.v.a.m.
Zu Beginn des Workshops erhielten die Schüler einen Einblick in die 
Arbeit eines Fernsehsenders. Sie erfuhren, welche Berufe gebraucht 
werden, um eine Nachrichtensendung aufzuzeichnen.Dann mussten 
die Schüler sich in kleinen Gruppen gemeinsam ein Thema für ihre 
Nachrichtensendung überlegen. Es gab die unterschiedlichsten Vor-
schläge, z. B. Wetterphänomene im Erzgebirge, Unfälle, Trucktreffen 
etc. Das Wetter sollte auch ein Teil der Nachrichtensendung sein.
Nachdem das gemeinsame Thema gefunden wurde, ging es an die 
Recherche. Auf verschiedenen Internetseiten wurden Fakten her-
ausgesucht und zu einem informierenden Text zusammengestellt.
Jetzt mussten die verschiedenen Tätigkeiten innerhalb der Gruppe 
verteilt werden. Es wurden zwei Moderatoren, ein Kameramann, 
einen Aufnahmeleiter und einen für den Schnitt gebraucht.

Beim Schnitt muss alles stimmen.

Ein Bild mit der Freiheitsstatue, die Technik machts möglich.
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Sommerferienprogramm

Längstes Ganztagesangebot auf dem Flugplatz
An der Oberschule Grünhain-Beierfeld haben Schülerinnen 
und Schüler bei Ganztagesangeboten die Qual der Wahl. Im ak-
tuellen Schuljahr konnten die Jugendlichen aus zwanzig ganz 
unterschiedlichen Angeboten wählen. Neben Sportangeboten 
sowie kreativen und künstlerischen Kursen gab es für hand-
werklich und technisch Interessierte spannende Betätigungs-
felder. Die AG Flugmodellbau ist ein solches.
Einmal wöchentlich wird unter fachlicher Anleitung an neuen 
Flugmodellen gebastelt. Mit einem kleinen Camp auf dem Ver-
einsflugplatz organisierte der Modellbau Spiegelwald e.V. Berns-
bach unlängst für Schüler erstmals ein besonderes Highlight. Die 
eigenen Modelle nach langer Bastelarbeit fliegen zu sehen, war 
für alle Schüler ein ganz besonderes Erlebnis. Übernachtet wurde 
ab Donnerstag bis Samstag auf dem Flugplatz; der Freitag war für 
das Fliegen mit erfahrenen Modellpiloten im sogenannten Lehrer-
Schüler-System reserviert. Ein tolles Erlebnis für die jungen Flug-
schüler, die ihren ersten Alleinflug schon aufgeregt herbeisehnen.

Vor den Augen der Bürgermeister von Lauter-Bernsbach und Grünhain-
Beierfeld zeigten die Flugschüler ihr Können.

Liebe Eltern,
wir sind immer dankbar für Ihr Interesse und Ihre Beteiligung an 
unserer Arbeit (zum Beispiel durch das Einbringen eigener Ideen). 
Sie können sich jederzeit an unsere Mitarbeiter*innen wenden.
Beim Besuch unserer Einrichtung gelten folgende Regelungen 
zur Versicherung: In den Ferien (auch bei Aktivitäten außerhalb 
der Einrichtung, die durch uns in dieser Zeit organisiert werden, 
z.B. bei Außenveranstaltungen, wie Kino, etc.) besteht für Ihr Kind 
eine Haftpflichtversicherung über den Träger. Bei Unfällen (ein-
schließlich Wegeunfällen) greift nur eine private Unfallversiche-
rung.
Unsere Mitarbeiter*innen sind jederzeit bemüht, Unfallgefahren 
zu erkennen und zu beheben.
Bei den Außenaktionen muss für jede Veranstaltung eine Eltern-
information ausgefüllt werden und spätestens am letzten Freitag 
vor Angebotsbeginn bei uns vorliegen. Sonst kann Ihr Kind aus 
versicherungsrechtlichen Gründen leider nicht an den jeweiligen 
Aktionen teilnehmen!
Durch eine schnelle Anmeldung mit dem vollständig ausgefüll-
ten Formular der AWO Erzgebirge gGmbH wird die Teilnahme 
gesichert!

Anteilig gefördert durch:

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

1. Ferienwoche
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2. Ferienwoche

Wann? Was? Wo und wie lang? Was muss ich mitbringen?
Mo 01.07. Offenes Angebot

Kommt vorbei zum Spielen, Basteln, Ideen sammeln 
und Quatschen!

12.00 Uhr bis
18.00 Uhr Schulclub 
Schwarzenberg

- keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Verpflegung

Di 02.07. Geschlossene Veranstaltung 
Zum Thema Berufsorientierung

Mi 03.07. Rap Workshop Part I
Heute lernen wir die Grundlagen kennen und arbei-
ten an einem gemeinsamen Beat.

Start: 10:00 Uhr
Ende: 18:00 Uhr im 
Schulclub Schwarzenberg

- Meldet euch bitte an
- Ab 12 Jahren
- Für Verpflegung ist gesorgt

Do 04.07. Rap Workshop Part II
Es werden eure Ergebnisse aus dem ersten Work-
shop zusammengefasst und ein Rap Song aufge-
nommen.

Start: 10:00 Uhr
Ende: 18:00 Uhr im 
Schulclub Schwarzenberg

Fr 05.07. Museumstag in Chemnitz
Wir nutzen den Tag um Stadt der Moderne in ihren 
kulturellen Angeboten neu zu entdecken. Freizeit 
fürs Bummeln wird es auch geben.

Start: 09:20 Uhr
Ende: 19:30 Uhr
Am Busbahnhof 
in Schwarzenberg

- �Denkt an Taschengeld und Fahr- 
tickets falls vorhanden

3. Ferienwoche

Mo 08.07. Offenes Angebot
Kommt vorbei zum Spielen, Basteln, Ideen sammeln 
und Quatschen!

12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Schulclub 
Schwarzenberg

- keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Verpflegung

Di 09.07. Baden in Geyer
Kleine traditionelle Abkühlung gefälligst: Wir drücken 
die Daumen für schönes Wetter und einen fantasti-
schen Ausflug mit euch.

10.00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Busbahnhof 
Schwarzenberg

- �Badebekleidung, Kopfbedeckung, 
Handtuch, Verpflegung und Ge-
tränke, Sonnenschutz, Taschengeld

- Wenn vorhanden: SUP
Mi 10.07. Kunst-Tag in Beierfeld

Ihr wolltet schon immer mal in einem richtigen Ate-
lier arbeiten und euch in verschiedenen Techniken 
ausprobieren, dann dürft ihr eurer künstlerischen 
Ader heut freien Lauf lassen. Unter professioneller 
Anleitung könnt ihr zeichnen, drucken und vieles 
mehr.

Start: 09.45 Uhr Bahnhof 
Schwarzenberg (oder 
10.20 Uhr Märchen-Galerie 
Beierfeld)
Ende: 15.49 Uhr Bahnhof 
Schwarzenberg (oder 
15.20 Uhr Märchen-Galerie 
Beierfeld)

- alte Kleidung
- Essen und Getränke nach Bedarf
- Busticket, falls vorhanden

Do
bis
Fr

11.07.
12.07.

Picknick mit Wanderung
Bei schönem Wetter erkunden wir in ruhigen 
Schritten ein schönes Fleckchen im Erzgebirge. Bei 
schlechtem Wetter wird die Veranstaltung auf Freitag 
verschoben und wir gehen in den Schulclub.

Start: 10:00 Uhr
Ende: 16:00 Uhr Im Schul-
club Schwarzenberg

- Anmeldung erforderlich
- witterungsgerechte Kleidung
- bequeme Schuhe

4. Ferienwoche

Mo 15.07. Offenes Angebot
Kommt vorbei zum Spielen, Basteln, Ideen sammeln 
und Quatschen!

12.00 Uhr bis
18.00 Uhr Schulclub 
Schwarzenberg

- keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Verpflegung

Di 16.07. Alpakawanderung
Wir wandern mit den Fellnasen durch die erzgebirgi-
sche Natur. Lasst euch beschnuppern und entspannt 
an der Seite der sensiblen Tiere.

Start: 09.15 Uhr Bahnhof 
Schwarzenberg Ende: 
12.45 Uhr Bahnhof 
Schwarzenberg

- �wettergerechte Kleidung und 
Schuhe

- Essen und Getränke nach Bedarf

Mi 17.07. Kunstprojekt in Beierfeld
„Pouring“ – Lasst die Farben fließen!
Acrylfarben werden gegossen und mit verschiedenen 
Techniken zauberst du einzigartige Muster und Farb-
verläufe. Es erwarten euch auch kleine Snacks.

Start: 11:00 Uhr
und Ende: 15:00 Uhr im 
Schulclub Beierfeld

- Getränke
- alte Kleidung

Do 18.07. Outdoor – Kino
Ein Besuch auf den Auersberg lohnt sich immer, vor 
allem bei schönem Wetter und um den Film „Ruf der 
Wildnis“ anzuschauen. Bei schlechtem Wetter besu-
chen wir das Ringkino in Schwarzenberg. (telefoni-
sche Information erfolgt rechtzeitig)

Start: 17:00 Uhr
Und Ende 20:30 Uhr am 
Busbahnhof Schwarzen-
berg

- Taschengeld für Snacks
- Decke, Sitzkissen

Fr 19.07 Offenes Angebot
Kommt vorbei zum Spielen, Basteln, Ideen sammeln 
und Quatschen!

12.00 Uhr bis
18.00 Uhr Schulclub 
Schwarzenberg

- keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Verpflegung
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5. Ferienwoche
Mo 22.07. Offenes Angebot

Kommt vorbei zum Spielen, Basteln, Ideen sammeln 
und Quatschen!

12.00 Uhr bis
18.00 Uhr Schulclub 
Schwarzenberg

- keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Verpflegung

Di 23.07. Pimp your Clothes …
Du hast Shirts, die noch etwas mehr Pep vertragen 
könnten? Du hast Bock, das Thema Textilmalerei/Tex-
tildruck auszuprobieren?
Dann komm ins Phönix.

14:00 Uhr bis
19:00 Uhr im Freizeit-
zentrum Phönix

- Keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Snacks
- Kleidungsstücke zum
   „pimpen“ (fragt eure Eltern)

Mi 24.07. Offenes Angebot
Kommt vorbei zum Spielen, Basteln, Ideen sammeln 
und Quatschen!

12.00 Uhr bis
18.00 Uhr Schulclub 
Schwarzenberg

- keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Verpflegung

Do 25.07. Paddel-Tour durch Leipzig
Ahoi! Wir schippern durch die große Stadt. Du hast Lust 
auf eine große Paddeltour, dann sei dabei! (eventuell 
Wechselkleidung)

Start: 08.45 Uhr Bahn-
hof Schwarzenberg 
Ende: 18.50 Uhr Bahn-
hof Schwarzenberg

- wettergerechte Kleidung
- ausreichend Essen und Getränke
- Sonnenschutz
- Kopfbedeckung
- Ticket, falls vorhanden
- Dryback, falls vorhanden

Fr 26.07. Wellness – Entspannung pur mit Yoga im Freien, Ge-
sichtsmasken, Smoothie … Me-Time - fühlt euch wohl 
und verwöhnt euch selbst!

10:00 Uhr bis
14:00 Uhr im Schulclub 
Beierfeld

- bequeme Kleidung, Turnschuhe
- Getränke

6. Ferienwoche
So
bis
Di

28.07.
- 
30.07.

Kurzurlaub auf dem Rabenberg
Euch erwartet ein aktiver dreitägiger Ausflug mit Über-
nachtung. Es wird geklettert, geschwommen, gebowlt 
und gechillt.
Die Aktivitäten, Unterkunft und Verpflegung sind gesi-
chert. Bringt einfach Begeisterung und Freude mit.

Sonntag
15:00 Uhr Treff auf 
dem Rabenberg
Dienstag 16:00 Uhr
Abholung auf dem 
Rabenberg

- �Pflegeprodukte (Zahnpasta, Zahnbürs-
te, Duschgel, Handtuch, Sonnencreme)

- �Festes Schuhwerk, Badeschlappen, 
Turnschuhe

- Sportkleidung
- Wechselkleidung, Schlafsachen
- Getränke, Snacks, Taschengeld
- Badebekleidung
- Bettwäsche, Handtücher

Mi 31.07. Geschlossen
Do 01.08. Offenes Angebot

Kommt vorbei zum Spielen, Basteln, Ideen sammeln 
und Quatschen!

12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Schulclub 
Schwarzenberg

- keine Anmeldung erforderlich
- Taschengeld für Verpflegung

Fr 02.08. Abschlussgrillen mit Rückblick
Wir blicken gemeinsam zurück und werten die Som-
merferien mit lecker Essen und schönen Bildern aus.

10 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Schulclub 
Schwarzenberg

Kita „Klosterzwerge“ Grünhain
Erzgebirgswoche bei den Klosterzwergen

Vom 29. April bis 02. Mai 2024 fand erstmalig bei den Klosterzwer-
gen eine „Erzgebirgswoche“ statt. Die Kinder unserer Einrichtung 
erfuhren alles über Mundart, Handwerk, Traditionen u.v.m. In 
einigen Gruppen wurden Räucherkerzen gedreht, im Hort ein 
Erzgebirgsquiz durchgeführt. Tischsprüche oder Begrüßungen 
lernten die Kinder auf erzgebirgisch.
Es war eine sehr interessante und spannende Woche, welche wir 
im November 2024 wiederholen werden.

S. Friedrich
Einrichtungsleitung

Kita „Am Birkenwäldchen“  
Waschleithe

Unsere Vorschul-Abschluss-Woche im Juni
In der Woche vom 3. bis 7. Juni 2024 fand für unsere Vorschüler 
die Abschlusswoche von der Kindergartenzeit in der Kita „Am 
Birkenwäldchen“ in Waschleithe statt. Jeden Tag erwartete uns 
eine andere spannende Überraschung. Ob Wellness-Zeit in un-
serer hauseigenen Sauna, Führung im Bergwerk „Herkules-Frisch-
Glück“, Kino im Kindergarten oder ein Besuch in der Grundschule 
Grünhain - für uns war es eine erlebnisreiche und spannende Zeit.
Doch der wichtigste Tag der Woche sollte der Freitag sein. Vormit-
tags stellten alle Schulanfänger ihr Können und Wissen bei der Zu-
ckertütenolympiade unter Beweis, ob sie auch fit für die Schule sind.
Am Abend zum Zuckertütenfest wurden alle Vorschüler mit einer 
Medaille zur bestandenen Zuckertütenolympiade geehrt. Und es 
gab für die Kinder die langersehnten Zuckertüten.
Nach dem Fest verabschiedeten wir unsere Eltern und Großeltern 
und wir trafen die letzten Vorbereitungen für unsere Übernach-
tung im Kindergarten.
Dieses Ereignis war der krönende Abschluss unserer Woche und 
wird bei allen Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben.
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Wir wünschen unseren Schulanfängern einen guten Start in der 
1. Klasse und viele schöne Erinnerungen an die Zeit bei uns im 
Kindergarten!

Das Team der Kita „Am Birkenwäldchen“

Im Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“ sind Kinder ab 4 Jahren will-
kommen.

Kita „Unterm Regenbogen“  
Beierfeld

Die Vorschüler feiern Zuckertütenwoche
Nach einem gelungenen Start mit einem leckeren Frühstück, 
wartete das erste große Highlight der Woche auf uns. Am Mon-
tag verbrachten wir einen richtig schönen Vormittag mit der Bei-
erfelder Feuerwehr. Am Dienstag ging es auf Schatzsuche quer 
durch Beierfeld, vorbei am Bäcker und Blumenladen, durch das 
Pfarrhaus bis zum Abendteuerspielplatz, wo ein leckeres Picknick 
auf uns wartete.

Für Kinder nehmen sich die Kameraden der Feuerwehr stets gern Zeit.

Am Mittwoch gab es im Kindergarten ein buntes Programm mit 
Liedern, Gedichten und vielen guten Wünschen für den Schul-
start, von den anderen Gruppen. Am Donnerstag machten wir 
uns auf den Weg in die Schule nach Grünhain. Die Kinder waren 
ganz schön aufgeregt als sie ihr zukünftiges Klassenzimmer se-
hen durften. Später am Nachmittag feierten wir Zuckertütenfest 
in der Landpension Wandersruh in Langenberg. Mit Eltern und 
Geschwistern verbrachten wir einen schönen Abend mit lecke-
rem Gegrillten. Anschließend folgte das Highlight der Zuckertü-
tenwoche: Die Übernachtung im Heuhotel. Am Morgen danach 
durften wir tatsächlich etwas vom Zuckertütenbaum ernten. Da 
war die Freude groß!
Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei allen Mitwirken-
den für diese gelungene Zuckertütenwoche und bei den Eltern 
für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Nun freuen sich alle bald ein Schulkind zu sein.

Der Zuckertütenbaum trug reichlich Früchte.
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Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e.V.

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Veranstaltungen in der
Peter-Pauls-Kirche

27.07.24 - 20:00 UHR 
STUMBLING JAY AND THE FABULOUS
Stumbling Jay and the Fabulous sind eine Blues-Rock Band aus Oranienburg, 
die moderne Einflüsse des Alternative Rocks mit klassischem Chicago- und Del-
tablues vereint. Neben eigenen Songs der Band erklingen Songs von Eric Clapton 
sowie Rock- und Blues-Klassiker!

Vorverkauf: 20,00 €                        Abendkasse: 22,00 €

24.08.2024 - 20:00 UHR
IRISCHER ABEND MIT SHAMROCK SHEEP
Die sechs Schafe von Shamrock Sheep wollen uns das Flair der grünen Insel mit 
guter Musik und nicht ganz so ernst zu nehmenden Geschichten zum Irischen 
Abend näherbringen. Na dann: Sláinte! Kulinarische Versorgung gibt es gegen 
einen kleinen Beitrag.

Vorverkauf: 20,00 €                       Abendkasse: 22,00 €

27.07.24 - 20:00 UHR 
STUMBLING JAY AND THE FABULOUS
Stumbling Jay and the Fabulous sind eine Blues-Rock Band aus Oranienburg, 
die moderne Einflüsse des Alternative Rocks mit klassischem Chicago- und Del-
tablues vereint. Neben eigenen Songs der Band erklingen Songs von Eric Clapton 
sowie Rock- und Blues-Klassiker!

Vorverkauf: 20,00 €                        Abendkasse: 22,00 €

24.08.2024 - 20:00 UHR
IRISCHER ABEND MIT SHAMROCK SHEEP
Die sechs Schafe von Shamrock Sheep wollen uns das Flair der grünen Insel mit 
guter Musik und nicht ganz so ernst zu nehmenden Geschichten zum Irischen 
Abend näherbringen. Na dann: Sláinte! Kulinarische Versorgung gibt es gegen 
einen kleinen Beitrag.

Vorverkauf: 20,00 €                         Abendkasse: 22,00 €

Karten und 
Informationen unter
peterpaulskirche.de

Peter-Pauls-Kirche
Pfarrweg 4

08344 Grünhain-Beierfeld

DRK-Ortsverein Beierfeld

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit: 6. Juli 2024 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: Dienstag und Don-
nerstag 09:00 bis 17:00 Uhr; Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr; je-
den 1. Samstag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr und nach Voran-
meldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit).
Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774/509333 sowie per Mail museum@drk-beierfeld.de 
oder unter www.drk-beierfeld.de.

Neue Sonderausstellung 2024
Seit 4. Mai 2024 ist unsere neue Jah-
resausstellung zu sehen.

„Kriegsschwestern – 
Frauen im Krieg“

Diese Ausstellung findet anlässlich 
des Marie-Simon-Gedenkjahres 2024 
statt und ist bis zum 26. Januar 2025 
zu sehen.

Ferienzeit ist Museumszeit
Das Sächsische Rot-Kreuz-Museum Beierfeld ist auch ein interes-
santes Ausflugsziel in den Sommerferien. Nach Voranmeldung 
können Gruppen mit ihren Betreuern eine lehrreiche und interes-
sante „Exkursion in die Welt des Helfens“ erleben.
Die aktuelle Wechselausstellung „Kriegsschwestern – Frauen im 
Krieg“ zeigt Portraits von Rot-Kreuz-Schwestern, die in den letz-
ten 150 Jahren im Einsatz waren.
Rechtzeitige Anmeldungen für Gruppen über Telefon 03774/ 
509333 oder per E-Mail: museum@drk-beierfeld.de erbeten. Hier 
können auch Sonderöffnungszeiten gewährt werden.

Museums-Shop
Sind Sie gut gerüstet für den Start in den Urlaub?
Unser Museumsshop bietet alles für die Erste Hilfe an! Ob für 
Freizeit, Wandern oder Rad fahren, wir haben das entsprechende 
Erste-Hilfe-Material. Dieses ist klein und kompakt verpackt.
Wissen Sie auch, dass ein aktueller Kfz-Verbandkasten nach neu-
er DIN im Auto mitzuführen ist? In unserem Museumsshop gibt 
es ein Nachrüst-Set oder auch komplette Verbandkästen. Zum 
Nachrüsten bieten wir zwei in Folie verpackte Schutzmasken an. 
Diese sind ebenfalls in den Austauschsets enthalten.
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tuation. Die sechs Schulsanitäter mussten die Situation erkennen 
und einschätzen, wem sie zuerst helfen mussten. Hier war das 
Zusammenwirken der einzelnen Schulsanitäter gefordert. Nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten meisterten sie die Aufgabe 
mit Bravour.

Auffinden des verletzten Mopedfahrers. Hier waren die Helmabnahme 
und die anschließende stabile Seitenlage gefordert. Die Beifahrerin 
musste von der Unfallstelle weggebracht und betreut werden.

An einem der Ausbildungsnach-
mittage wiederholten die Schul-
sanitäter das Thema Wunden mit 
Fremdkörpern. Um die Ausbildung 
realitätsnah zu gestalten, hat sich 
Ausbilder André Uebe etwas ein-
fallen lassen. So wurde ein Fuß mit 
einem Nagel präpariert. Grund-
satz bei der Versorgung von Wun-
den mit Fremdkörpern ist, dass 
dieser vom Ersthelfer nicht ent-
fernt werden darf. Dies haben die 
Schulsanitäter richtig erkannt. Der 
Fremdkörper darf nur von einem 
Chirurgen in der Klinik entfernt 
werden. Wichtig ist, dass der Nach-
weis über die letzte Tetanusschutz-
impfung mitgenommen wird.

Ein erfolgreiches Ausbildungsjahr geht zu Ende
Am 10. Juni fand der Abschluss des Ausbildungsjahres 2023/24 
für die Schulsanitäter statt. Nach einem Quiz gab es Hot Dogs zu 
essen. Das Ausbildungsjahr ließen die Schulsanitäter noch mal 
Revue passieren. Das neue wird nach den Oktoberferien wieder 
beginnen. Wir wünschen allen Schulsanitätern erholsame und 
unfallfreie Sommerferien.

Die Schulsanitätsdienstgruppe der Beierfelder OS mit ihren Ausbildern 
André Uebe li. und Mirko Gutschick.

Verabschiedung der Tschechischen Generalkonsulin
Am 16. Mai lud die Generalkon-
sulin der Tschechischen Repub-
lik in Dresden, Frau Dr. Markéta 
Meissnerová, zu einem Empfang 
anlässlich des 20. Jahrestages 
des Beitritts der Tschechischen 
Republik zur Europäischen Uni-
on ein.
Bei diesem Anlass nutzte sie die 
Gelegenheit, sich nach sechsjäh-
riger Amtszeit zu verabschieden. 
Die Festveranstaltung fand im 
Saal des Hauses an der Kreuz-
kirche in Dresden statt. Frau Dr. 
Meissnerová war ein gern gese-
hener Gast bei mancher Veran-
staltung des Museums in Bei-
erfeld und Lany sowie bei den 
deutsch/ tschechischen Schul-
sanitätern.

Schulsanitätsdienst
Das Treffen des Schulsanitätsdienstes der Bei-
erfelder Oberschule findet jeden Montag um 
14:30 Uhr im DRK-Ausbildungszentrum Beier-
feld statt.

Schulsanitäter sichern Crosslauf ab
Die Beierfelder Schulsanitäter sind auch außerhalb der Schule 
aktiv. So sicherten vier Schulsanis den diesjährigen Crosslauf der 
Oberschule ab.

Die Sanis freuten sich auf ihren ersten Einsatz auch außerhalb der Schule.

Praxisnahe Ausbildung im Beierfeld Schulsanitätsdienst
In einer der letzten Ausbildungsstunden wurde für die Schul-
sanitäter eine komplexe Situation vorbereitet. Sie wurden zu 
einem Verkehrsunfall gerufen, der sich in unmittelbarer Nähe 
der Schule ereignete und bekamen die Aufgabe die Verunfall-
ten zu versorgen und bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
zu betreuen.
Situation: Unfall zwischen PKW und Kleinkraftrad. Die PKW- Fah-
rerin war durch einen medizinischen Notfall bewusstlos gewor-
den. Der Mopedfahrer war ebenfalls bewusstlos. Die Beifahrerin 
des PKW war durch den Unfall in einer psychischen Ausnahmesi-

Stabilisierung des Fremdkörpers 
und Anlegen eines sterilen Ver-
bandes.

Oliver Schenk, Staatsminister für 
Bundesangelegenheiten und Me-
dien und Chef der sächsischen 
Staatskanzlei würdigte bei seiner 
Ansprache das außergewöhnli-
che Engagement von Frau Meis-
snerová in ihrer Amtszeit, um die 
Zusammenarbeit zwischen Sach-
sen und der Tschechischen Repu-
blik zu intensivieren.
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Herzlichen Glückwunsch  
zum 80. Geburtstag

Die Vorsitzende des Beierfelder Seniorenclubs, Frau Waltraut Sto-
larczyk, feierte am 4. Juni ihren 80. Geburtstag. Zu den vielen Gra-
tulanten, welche die Beierfelderin an ihrem Ehrentag ehrten, ge-
hörte auch Bürgermeister Mirko Geißler. Er überbrachte herzliche 
Glückwünsche und überraschte die Jubilarin mit einem Ständchen.

Einen musikalischen Geburtstagsgruß gab es vom Bürgermeister.

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Angelverein Rutenspezies  
Erz. 2020 e.V.  

Grünhain-Beierfeld
Neuer Zaun dank engagierter Angelfreunde

Ein gutes Beispiel der Zusammenarbeit von Verein und Stadt 
zeigten die Angelfreunde vom ansässigen Grünhainer Angelver-
ein. Um den in die Jahre gekommenen Zaun um den Klosterteich 
und die damit verbundene Sicherheit wieder herzustellen, bot 
sich der Verein an, den Zaun zu erneuern.
Nach kurzen Gespräch mit den Verantwortlichen stand die Auf-
gabenverteilung fest. Die Stadt übernahm die Materialkosten 
und der Angelverein Rutenspezies Erz. 2020 e.V. die Ausführung.
Am 18.05.2024 war es dann so weit. Die Mitglieder vom Verein 
trafen sich am Pachtgewässer Klosterteich im Grünhainer Zent-
rum, um mit der Reparatur zu beginnen.
Der alte Zaun war schnell abgerissen und ein Teil konnte wieder 
neu gebaut werden. Den zweiten Arbeitseinsatz organisierte der 
Angelverein eine Woche später am 25.05.2024 und verbaute das 
restliche Material. Jetzt ist die Umzäunung wieder ansehnlich 
und auch die damit verbundene Sicherheit ist wieder gegeben.
Bleibt zu hoffen, dass sich die Zusammenarbeit von Vereinen und 
Stadt weiter vertiefen werden.

Mike Kunstmann
Vorstand

Die Reparatur des Zauns verschönert das Klosterteich-Areal und macht 
es sicherer.

Spenden Sie uns Ihre Bekleidung!
Sie können Ihre nicht mehr benötig-
te Bekleidung an unseren Ortsverein 
spenden. Dazu kann der Kleidercon-
tainer vor dem Museumsgebäude 
genutzt werden. Bitte die Bekleidung 
in blauen Säcken in den Container 
werfen. Größere Mengen können 
auch direkt zu den Öffnungszeiten
nach Absprache abgegeben werden. Bitte keine Säcke oder Kar-
tons ohne Absprache vor die Tür oder den Container stellen! Die 
Sachen können dadurch unbrauchbar werden. Informieren Sie 
sich bitte im Vorfeld unter dem Telefonanschluss 03774/509333, 
ob es an diesem Tag möglich ist.
Mit der Kleiderspende unterstützen Sie nicht nur Bedürftige, son-
dern auch unseren DRK-Ortsverein in seiner Tätigkeit. Vielen Dank!

Blutspendetermine III. Quartal 2024
Jeder Spender erhält nicht nur unser Bonuskärt-
chen, sondern aucheins vom DRK-Blutspende-
dienst überreicht. Hier gibt es ab 3, 5 oder 10 
Spenden ein tolles Präsent.

Wichtige Hinweise:
- Personalausweis mitbringen
- Volljährigkeit von Erstspendern
- vor jeder Spende etwas essen und trinken
Es werden auch weiterhin dringend Blutkonserven benötigt!
Kommen Sie bitte spenden.

Datum Spendezeit Spendeort
19.07.2024 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
23.08.2024 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
30.08.2024 Freitag, 15:00 – 18:00 Uhr Grünhain

Seniorenclub Beierfeld

im DRK Kreisverband Aus-Schwarzenberg e.V. 
Veranstaltungen Juni/Juli

Fritz-Körner-Haus

Mi., 26.06. Sommerfest
Mi., 03.07.
13.45 Uhr Der Türmer von Schwarzenberg, Herr Schlesinger ist 

zu Gast
Mi., 10.07.
13.45 Uhr Verkaufsveranstaltung mit Frau Richter
Mi., 17.07.
13.45 Uhr Spielenachmittag
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Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Waschleithe

Heimatfreunde  
Waschleithe e.V.

In Waschleithe wird gefeiert –  
vom 23. bis 25. August 2024

Das traditionelle „Harzerfest“ an der Freilichtbühne in Waschlei-
the findet statt. Die Vereine unseres Ortes haben sich bereit er-
klärt, dieses Fest gemeinsam zu organisieren. Wir hoffen, dass es 
uns gelingt. Mit Unterstützung der Stadt können wir auf jeden 
Fall rechnen.
Die notwendigen Vorbereitungsarbeiten sind schon in vollem 
Gange. Das Festprogramm mit einigen Höhepunkten, wie z. B. 
der Auftritt der „Ursprung Buam“ aus dem Zillertal ist aufgestellt. 
Der Kartenvorverkauf läuft bereits unter Tel. 0152 08307942. Der 
Eintritt zum Festgelände ist am gesamten Wochenende frei außer 
Samstag die „Ursprung Buam“.

MC Grünhain e.V.

Grünhainer Ortsvorsteher Jens  
Ullmann wird Snowcross Vizemeister

Drei Starter vom Motorsportclub Grünhain beim „Bacher Summer 
Cross“ in Österreich erfolgreich!
Beim Finale der Central European Snowcross Trophy (CEST), am  
24. und 25. Mai 2024 auf dem österreichischen Wildkogel, sicherte 
sich der Ortsvorsteher und Clubchef des Motorsportclub Grünhain 
Jens Ullmann den 2. Platz in der Meisterschaft der Klasse Semi Pro. 
Dafür reichte ihm ein 5. Platz zum Finale. Eine Schrecksekunde 
durch einen Sturz bei einem Überholmanöver überstanden der 
Grünhainer und sein 130 PS starker LYNX Rennschlitten unversehrt.
Der Grünhainer Tino Weigel erreichte zum Finale Platz 4 und be-
legte damit auch in der Endabrechnung den 4. Platz in der Klasse 
Senior. Er konnte die Rennläufe mit seinem SkiDoo Rennschlitten 
ohne größere Probleme bestreiten.
In der nur zum Rennen in Österrreich ausgeschriebenen Klasse Rookie 
überzeugte der Grünhainer Christian Körner mit dem Sieg! Für den 
mehrfachen Ski Kjöring Champion „Körnex“ war es nach langer Zeit 
wieder einmal ein Start bei den Snowcrossern, wo er voll überzeugte.
Insgesamt nahmen in der Saison 2024 Starter und Starterinnen 
aus 8 Nationen an den 5 Rennen mit je 3 Wertungsläufen teil.

Hoch hinaus ging es in den österreichischen Alpen für Körnex.
� Foto: Kevin Trapp

Gleichzeitig wurden zum „Bacher Summer Cross“ auch die Final-
läufe der Snowcross „SUPERLEAGUE“ ausgetragen. Diese ist die 
Meisterschaft der Skandinavischen Länder (Norwegen, Schwe-
den, Finnland) und die größte Snowcross Meisterschaft Europas. 
In Österreich hatten Starter und Starterinnen aus 12 Ländern ge-
nannt, so unter anderem aus den USA und Japan. Die Deutschen 
Fahnen wurden von Jens Ullmann und Tino Weigel vertreten.
Beide starteten in der Klasse Pro Lite.
Bei den Freitag-Rennen war für beide nach den Vorläufen gegen 
die enorm starke internationale Konkurrenz Schluss, was die Plät-
ze 24 für Ullmann und 27 für Weigel bedeutete.
Am Samstag konnten sich beide nochmal steigern, wobei es für 
Ullmann sogar bis ins Semifinale ging. In der Endabrechnung 
wurde er dann nach einer Strafe wegen Springen unter Gelber 
Flagge auf Platz 20 gewertet (Superleague Gesamt Platz 33).
Tino Weigel schaffte es bis auf Platz 24 (Superleague Gesamtplatz 41).
Insgesamt waren die Rennen zum Summer Cross von April artigem 
Wetter mit Regen, Nebel und Sonne geprägt. Die Veranstaltung mit den 
70 internationalen Schlittenpilotinnen und Piloten war top organisiert 
und das bisher größte Event dieser Art für die Grünhainer Snow Crosser.
Nun haben die Sportgeräte erst einmal Sommerpause, in der 
Hoffnung auf einen schneereichen Winter 2025.

Jens Ullmann

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Taxifahrer
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Aufgrund einer vertraglichen Vereinbarung mit der Kirchgemein-
de erhielt der Kantor, der gleichzeitig auch Lehrer war, eine ent-
sprechende Amtswohnung mit Garten in der jeweiligen Schule 
zugesprochen.

Die Schule im Jahr 1901. (Auszug aus Postkarte)

So war die neue Schule auch die Wirkungsstätte und Wohnung 
des letzten Kirchschullehrers Karl Theodor Haustein.

Am Freitag, den 7. August 1903 hielt die Schulgemeinde Bei-
erfeld ein Schulfest ab. Vormittags 09.00 Uhr nahm der Um-
zug unter den Klängen der Musik von der Schule aus seinen 
Anfang. Von 12 bis 14 Uhr wurde den Kindern Mittagsbrot 
verabreicht. Alsdann begannen auf dem Festplatz auf dem 
Stemmler`schen Grundstück die Belustigungen für die liebe 
Jugend.

Die Schule nach 1904. (Auszug aus Postkarte)

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts erfolgte die Trennung zwischen 
Schuldienst und Kirchendienst. Bis zur Einsetzung des Bürger-
schullehrers Franz Arthur Döhler 1913 war er auch Schulleiter 
und seit 1914 Oberlehrer. Bis Pfingsten 1924 begleitete er mit 
hingebender Treue und Gewissenhaftigkeit das Lehrer-, Kanto-
ren- und Organistenamt. Seit 1913 begleitete er auch das Amt 
eines Kirchenvorstehers. Im Alter von 73 Jahren verstarb er am 
11. Februar 1933 in Beierfeld.

Am Montag, den 12. August 1907 wurde ein Schulfest abgehal-
ten. Der Festplatz befand sich auf dem Stemmler`schen Grund-
stück in der Nähe der Schule. Die veranstaltete Sammlung ergab 
einen guten Ertrag.

Orts- und Regionalgeschichte

Die Geschichte des  
Schulstandortes Beierfeld

Teil 3
Die Entwicklung des Schulwesens bis 1900 zeigt die folgende 
Statistik:

Jahr
Volksschule

BemerkungenZahl der
Lehrkräfte

Zahl der
Schüler

Zahl der
Klassen

1841 1 184 2
1867 1 247 3
1869 2 240 4 seit 1868: 2 Lehrer
1895 2 288 5 seit 1894: 5 Klassen
1899 2 320 5

Auf Grund der starken industriellen Entwicklung unseres Ortes 
Ende des 19. Jahrhunderts und der damit in Zusammenhang ste-
henden ständigen Vergrößerung der Einwohner beschloss der 
Gemeinderat, ein neues Schulgebäude zu errichten.
Das neue Schulgebäude an der heutigen August-Bebel-Straße 79 
wurde im Zeitraum 1899 -1900 erbaut und am 23. April 1900 ge-
weiht. Zur Finanzierung verkaufte man im Jahre 1900 die beiden al-
ten Schulhäuser am Pfarrweg 3 und an der August-Bebel-Straße 58.

Das heutige Beierfelder Rathaus war von 1900 – 1912 Schule. (Auszug 
aus Postkarte)

Die Schule erhielt anfangs 4, später 5 Klassenzimmer und zwei 
Lehrerwohnungen. Das neue Schulgebäude wurde vom Bau-
meister Bochmann aus Zschorlau für 53000 Mark erbaut.
Anlässlich der Schulweihe am 23. 
April 1900 zum Kantor ernannt, ging 
Theodor Brückner 1901 in den Ru-
hestand, den er in Freiberg verlebte, 
wo er 1909 verstorben ist. Lehrer 
Böhm war bereits 1886 heimgegan-
gen. In seine Stelle rückte der seit 
1885 hier als Vikar amtierende Leh-
rer Max Engert, 1863 in Hundshübel 
geboren; seit 1917 Oberlehrer.
An die Stelle von Theodor Brückner 
trat im Mai 1901 Kantor Theodor 
Haustein, geb. 1859 in Raschau, Vi-
kar in Markersbach, danach Kirch-
schullehrer in Crandorf das Kanto-
renamt hier an.

Kantor i.R. Theodor Haustein 
anlässlich einer Kur in Bad Elster.
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Im Lehramt war er tätig als Vikar in Braun bei Auerbach, als Hilfs-
lehrer in Falkenstein und Bürgerschullehrer in Niederlößnitz. Er 
übte das Amt eines Schuldirektors in Beierfeld von 1913 bis 1945 
aus.
Die Vermehrung der Schulklassen infolge der industriellen Ent-
wicklung unseres Ortes ließ auch das Schulhaus (heute August-
Bebel-Straße 79) zu eng werden. Im Jahr 1912 erwarb die Firma 
Hermann Nier von Louis Stemmler das Bauerngut und die übri-
gen Liegenschaften der VII. Hufe und errichtete auf diesem Areal 
die beiden Längsflügel der Fabrik.

Am 19.10.1912 verließen Lehrer und Schüler an ihrer Spitze der damalige 
Oberschulinspektor Pfarrer Seidel die Schule.

Die Entwicklung des Schulwesens von 1899 bis 1911 zeigt die fol-
gende Statistik:

Jahr Volksschule
Zahl der
Lehrkräfte

Zahl der
Schüler

Zahl der
Klassen

1899 2 320 5
1905 4 420 8
1907 5 490 10
1911 7 585 13

Es entstand nach den Plänen des Architekten Otto Juhrich aus 
Leipzig in den Jahren 1911 bis 1912 auf dem vom Gutsbesitzer 
Oswald Hecker erworbenen Platz (heute der Pestalozzistraße 1) 
ein neues, schmuckes Schulgebäude, das am 19. Oktober 1912 
durch Pastor Seidel geweiht und in Gebrauch genommen wur-
de.

Quellen:
Beierfeld, Geschichte seiner politischen, wirtschaftlichen und 
kulturellen Entwicklung, Pfarrer Gustav Beyer, 1923, Druck- und 
Verlagsgesellschaft m.b.h. Aue i. Erzgeb.

Beierfelder Schulchronik Teil 1 1550 - 1945 Schulfest 1903, Amts-
blatt Erzgebirgischer Volksfreund vom 5. August 1903

Schulfest 1907, Amtsblatt Erzgebirgischer Volksfreund vom 6. Au-
gust 1907

Werbung Schulfest 1907 Kaufhaus Klaus Schwarzenberg, Amts-
blatt Erzgebirgischer Volksfreund vom 6. August 1907

Schulfest 1911, Amtsblatt Erzgebirgischer Volksfreund vom 6. Au-
gust 1911 Beierfelder Industriechronik Teil III

Thomas Brandenburg

Werbung Kaufhaus Klaus Schwarzenberg.

Schon im Jahre 1908 erfolgte der Verkauf des “Schuläckerle”, des 
letzten Restes des Kirchschullehns, für 500 Mark an das Rittergut 
Sachsenfeld.
Nach vierjähriger Pause fand auf Beschluss des Schulvorstandes 
am Freitag, dem 11. August 1911 auf dem großen Schulacker wie-
der ein Schulfest statt. Schon am Abend vorher (Donnerstag) be-
wegte sich um 20.30 Uhr ein großer Lampionzug mit den ersten 
fünf Knabenklassen durch das Dorf.
Am Freitag früh um 05.00 Uhr erfolgte der Weckruf durch den 
Knabenchor mit Abholen und Aufziehen der 26 Vögel. Um 06.00 
Uhr wurde ein Choral geblasen. Der Festzug begann am Freitag 
früh 08.30 Uhr vor der Schule mit Trompetensignal und Gesang 
„Wach auf mein Herz“ und einer Ansprache des Herrn Ortsschul-
inspektors Pfarrer Seidel. Es folgte der Gesang „Den König segne 
Gott“.
Um 09.00 Uhr ging der Festzug erst dorfabwärts und gelangte 
dann mittags auf dem Festplatz an. Beim Eintreffen des Zuges auf 
dem Festplatz wurden die Kinder mit Würstchen mit Semmeln 
und Getränken bewirtet. Nachmittags um 13.30 Uhr erfolgte das 
Sammeln vor der Schule und der Auszug nach dem Festplatz. 
Jede Klasse zog an ihre markierte Stelle. Dann begann das Ab-
schießen der 26 Vögel. Das Verlassen der Gruppen war den Kin-
dern nur mit Erlaubnis der Helfer gestattet. Vorsicht war im Um-
gang mit den Stoßvögeln und dem Auflegen der Bolzen geboten. 
Das Suchen derselben war nur einzelnen Knaben erlaubt.
Um 15.00 Uhr erhielten die Kinder

• der Knabenklassen 1 – 5 im Gasthof zur goldenen Krone
• der Mädchenklassen 1 – 5 im Pötzsch`s Gasthof (seit 1912 

Gasthof König Albert Turm) Kaffee und Kuchen.
Um 16.00 Uhr erhielten die Kinder
• der Knabenklassen 6 – 8 im Gasthof zur goldenen Krone
• der Mädchenklassen 6 – 8 im Pötzsch`s Gasthof Kaffee und 

Kuchen
Um 18.00 Uhr gelangten Festreigen der Mädchen und dann der 
Jungen zur Aufführung und die Kinder erfreuten sich an Spielen 
aller Art. Um 19.00 Uhr erfolgte ein Abendimbiss mit Würstchen 
mit Semmeln. Um 20.00 Uhr erfolgte ein Festreigen aller Klassen, 
ein Lampionumzug und der Einzug nach der Schule und Anspra-
che und Gesang „Nun danket alle Gott“.
An dieser Stelle sei bemerkt, dass bis 1945 der Rohrstock und die 
Karzer wesentliche Mittel zur Erziehung der Schüler waren. Zur 
Verbüßung der Karzerstrafe musste sich der Schüler meist am 
Wochenende beim Hausmeister melden, um die Strafe anzutre-
ten. Sie konnte für maximal 12 Stunden verhängt werden. Bei 
Verweigerung erfolgte der Vollzug durch Abholung von zu Hause 
durch den Gemeindediener oder durch die Polizei.
Die außergewöhnliche Entwicklung Beierfelds seit Beginn des 20. 
Jahrhunderts veranlasste die ständige Vermehrung der Lehrkräf-
te und der Schulklassen. Die Vermehrung der Lehrkräfte führte 
gesetzmäßig zur Anstellung eines Schuldirektors. In dieses Amt 
wurde Ostern 1913 der Bürgerschullehrer Franz Arthur Döhler 
aus Niederlößnitz bei Dresden berufen. 1881 in Stangengrün ge-
boren, hatte er sich nach seiner Ausbildung zwecks Ergänzung 
seiner Sprachkenntnisse studienhalber nach England begeben. 
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Einladung zum Symposium
Nach der Kommunal- und Europawahl im Juni gibt es am 
01.09.2024 die Landtagswahlen. Ein Thema, welches allumfas-
send ist und auch in den Kirchgemeinden stark thematisiert wird. 
Das Netz ERZ bietet aufgrund von Nachfragen einiger Pfarrer 
und Pfarrerinnen ein themenspezifisches Symposium namens 
„Ich bin Christ, was kann ich wählen?“ an. Die Veranstaltung am 
16.08.2024, 18 Uhr im Begegnungszentrum Stollberg befasst sich 
mit der Spaltung der Gesellschaft, den damit einhergehenden 
Themen und spricht Handlungsstrategien an, die dem entgegen 
wirken können.

Online-Themennachmittage  
für pflegende Angehörige

Im Rahmen der Informations-, Aufklärungs- und Vernetzungsauf-
gaben des Pflegenetz ERZ werden wieder Themennachmittage 
für pflegende Angehörige angeboten. Die Veranstaltungen fin-
den online über Webex statt. Gern wird bei technischen Fragen 
Unterstützung angeboten. Für die Zusendung der Zugangsdaten 
wird um vorherige Anmeldung gebeten.

Pflegekoordination des Landratsamtes Erzgebirgskreis
PflegenetzERZ@kreis-erz.de
Tel. 03771/ 277 3128

Termine:

14.08.24 Bin ich nur müde oder ist da doch mehr?
16.30 – 17.30 Uhr Grenzen und psychische Herausforderun-

gen im Pflegealltag
Input: pflegen-und-leben.de

19.09.24 Was wird aus unserer Familie?
16.30 – 17.30 Uhr Demenz – Rollenveränderung in der Familie

Input: die-demenzberaterin.de

Sonstiges

Aktuelle Fördermöglichkeiten  
LEADER

Der Verein Zukunft Westerzgebirge e.V. ruft im Rahmen der 
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie Westerzgebirge 
2023-2027 zur Einreichung von Vorhaben auf.

Start des Aufrufes: 06.06.2024
Ende des Aufrufes: 06.08.2024 um 10.00 Uhr (ausschließ-

lich digitale Einreichung)
Auswahl der Vorhaben: 04.09.2024

Vor der digitalen Einreichung der Antragsunterlagen ist ein Bera-
tungsgespräch beim Regionalmanagement wahrzunehmen.
Einzureichen bei: info@zukunft-westerzgebirge.eu
Zukunft Westerzgebirge e.V.,
Rosa-Luxemburg-Str. 19, 
08280 Aue-Bad Schlema
Tel. 03771/ 71960-40 und -41 sowie 03771/ 719 6447

Aufruf: 05-2024-M11
Investive und nicht investive Maßnahmen zur Stärkung des 
sozialen Miteinanders und des bürgerschaftlichen Engage-
ments
Antragsberechtigt: 
Körperschaften öffentlichen Rechts, Stiftungen, Vereine
Fördersatz: 40 % - 90 %
Zuschuss: 5.000,00 EUR – 150.000,00 EUR

Aufruf: 05-2024-M12
Investive und nicht investive Maßnahmen zum Erhalt des kul-
turellen Erbes, des traditionellen Handwerks und der kultu-
rellen Vitalität
Antragsberechtigt: 
Körperschaften öffentlichen Rechts, Stiftungen, Vereine
Fördersatz: 40 % - 90 %
Zuschuss: 5.000,00 EUR – 150.000,00 EUR

Förderung von  
grenzüberschreitenden Vorhaben

Nach dem Start des neuen Kleinprojektefonds können bei der EU-
REGIO EGRENSIS ab sofort wieder Anträge für grenzüberschrei-
tende Vorhaben gestellt werden. Förderfähig sind Begegnungs-
projekte mit mindestens einem deutschen und tschechischen 
Partner. Der Fördersatz beträgt bis zu 80% der Gesamtkosten. 
Das Förderverfahren wurde durch die neu eingeführte Kosten-
pauschale vereinfacht. Da die Projekthauptaktivität erst nach der 
Bewilligung durch den lokalen Lenkungsausschuss stattfinden 
darf, ist eine ausreichende Vorlaufzeit unbedingt einzuplanen. 
Vor der Antragsteller empfiehlt sich eine Projektberatung. Der 
nächste Antragstermin ist der 10.09.2024

Kontakt:
EUREGIO EGRENSIS AG Sachsen/Thüringen e.V.
Weststraße 13
08523 Plauen
Email: info@euregioegrensis.de
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digital. Folgende thematische Wanderungen stehen beispiels-
weise zur Wahl: Gipfelglück, Bergbau und Welterbe, Heimatge-
nuss, Eisenbahn und Wanderstock sowie Wanderungen für die 
ganze Familie.
Anschließend leitet der TVE die ausgewerteten Ergebnisse an die 
zuständigen Kommunen und Wegewarte weiter. Ziele sind die 
qualitative Verbesserung der Wegeinfrastruktur und die Erhö-
hung der Attraktivität der Wanderrouten.
Bei Interesse gibt der TVE gern Auskunft: Projektmanagement 
Wandern, Anni Borrmann, a.borrmann@erzgebirge-tourismus.de 
oder Tel. 03733 188 00 29.
Der Tourentest ist bis zum 30. September 2024 möglich.
Als Dankeschön für die Unterstützung verlost der TVE unter allen 
Teilnehmern verschiedene Preise. Hauptgewinn sind zwei Über-
nachtungen inklusive Halbpension für zwei Erwachsene und ein 
Kind im AHORN Hotel Oberwiesenthal.

Erstes Globetrotter Gravel Camp  
im Erzgebirge

Vom 30. August bis 1. September 2024 findet das erste Globe-
trotter Gravel Camp im Erzgebirge statt. Der Campingplatz am 
Galgenteich in Altenberg ist die ideale Location für das Wochen-
ende und bester Ausgangspunkt, um das Erzgebirge mit dem 
Gravelbike auf geführten Touren zu entdecken. Ebenso erwartet 
die Teilnehmer eine interessante Expo-Area, in der namenhafte 
Marken (Komoot, B.O.C., Nordisk u.a.) Produkte und „Know How“ 
präsentieren. In Kombination mit einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm wie Fachgespräche, Workshops und exzellen-
ter Outdoorküche verspricht das erste Gravel Camp ein einzigar-
tiges Outdoorwochenende zu werden.
Ein Wochenendticket (159 €) ermöglicht die Teilnahme am Glo-
betrotter Gravel Camp, dies beinhaltet zwei Übernachtungen 
auf dem Zeltplatz, exzellente Outdoorküche im Camp und ent-
lang der Strecke, Rahmenprogramm und Starterpaket. Globe-
trotter bietet als Veranstalter seinen Kunden einen Sonderpreis 
von 139 € für das Wochenendticket. Tagestickets für die Teilnah-
me (Samstag oder Sonntag) werden samstags zum Preis von 59 
EUR angeboten, sonntags zum Preis von 29 EUR.

Weitere Informationen und Buchung unter: 
www.erzgebirge-tourismus.de/gravel-camp-erzgebirge
www.globetrotter.de/magazin/globetrotter-gravel-camp-erzge-
birge/

Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774/ 61144

So., 30.06.24 10.00 Uhr Gottesdienst in Grünhain
So., 07.07.24 10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufe
So.,14.07.24 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst bei LKG
Di., 02.07.24 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Di., 16.07.24 09.00 Uhr Frauenfrühstück

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung

Hoch vom Sofa!

Ihr seid eine Gruppe von Jugendlichen und habt eine Projekt-
idee?
Ein gutes Projekt begeistert, macht Spaß und ist spannend. Viele 
sind daran beteiligt, niemand wird ausgeschlossen und es ist von 
Jugendlichen für Jugendliche.
Sucht Euch einen Projektpartner, denn ihr braucht ein „Dach“, 
unter dem eure Aktivitäten stattfinden. Das kann ein Verein sein, 
beispielsweise ein Sport- oder Dorfverein oder die Gemeinde, in 
der ihr wohnt.
Ihr habt eine Idee, wer euch finanziell unterstützen kann, oder 
habt bereits ein kleines Budget, dann macht aus eins fünf. Wer 
also 200 € mitbringt, kann ein Projekt im Umfang von 1.000 € 
durchführen. Maximal können 2.500 € beantragt werden.
Ruft uns an und erzählt, was ihr vorhabt.
Ansprechpartner:

Marion Coupiac
0151 5498 2217
marion.coupiac@dkjs.de

Aktuelle Informationen unter
https://www.starkimland.de/hoch-vom-sofa/

Tourismusverband Erzgebirge

Wandertourentester gesucht
Der Tourismusverband Erzgebirge (TVE) sucht erneut interessier-
te Tourentester, die die Qualität der Wanderwege im Erzgebirge 
überprüfen.
Teilnehmende wählen aus 46 Touren zu unterschiedlichen The-
men aus und bewerten diese unter anderem hinsichtlich Infra-
struktur am Weg, Beschilderung, Routenführung und Wegebe-
schaffenheit. Die Bewertung der Wege erfolgt ausschließlich 
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Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5 – Tel. 03774 / 23379

So., 30.06.24 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mo., 01.07.24 17.00 Uhr Frauenstunde
So., 07.07.24 15.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

mit Kaffeetrinken
Mi., 10.07.24 17.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sa., 13.07.24 09.00 Uhr Kinderfrühstück
So., 14.07.24 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der LKG 

Beierfeld

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4 – Tel. 03774 23379

Do., 27.06.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
So., 30.06.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Do., 04.07.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Fr., 05.07.24 17.15 Uhr Gottesdienst in Grünhain

(ev. Gemeindesaal)
So., 07.07.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Do., 11.07.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
So., 14.07.24 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg

Glückwünsche

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1, Tel. 03774 62017

So., 30.06.24 10.00 Uhr Gottesdienst 
m. Taufe

St.-Nicolai-Kirche Grün-
hain

So., 07.07.24 09.00 Uhr Gottesdienst Kapelle Waschleithe
So., 14.07.24 10.00 Uhr Gottesdienst St.-Nicolai-Kirche Grün-

hain

Evangelisch-methodistische Kirche
Pastor Stefan Gerisch, Telefon: 03 774 / 63 922

Zionskirche Grünhain, Beierfelder Weg 5
Mi., 26.06. 19.00 Uhr Jugendkreis nach Absprache
So., 30.06. 09:30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Mo., 01.07. 19.00 Uhr Gebet für den Frieden
Mi., 03.07. 19:00 Uhr Bibelgespräch
So., 07.07. hier k e i n Gottesdienst (Gottesdienst in Beierfeld, 

09:30 Uhr)
Mo., 08.07. 19.00 Uhr Gebet für den Frieden
So., 14.07. 09:30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst

Gemeindezentrum Beierfeld, August-Bebel-Str. 74
So., 30.06. hier k e i n Gottesdienst (Gottesdienst in Grünhain, 

09:30 Uhr)
So., 07.07. 09:30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Di., 09.07. 14:30 Uhr Seniorenkreis
Mi., 10.07. 19:00 Uhr Bibelgespräch in kulinarischer Runde
So., 14.07. hier k e i n Gottesdienst (Gottesdienst in Grünhain, 

09:30 Uhr)

Einwilligungserklärung zur Verwendung 
personenbezogener Daten zum  

Altersjubiläum und Ehejubiläum
Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgermeister bzw. der 
Ortsvorsteher für die Gratulation zum Geburtstag und zum Ehe-
jubiläum meine personenbezogenen Daten verwenden darf.
Ich bin damit einverstanden, dass die Stadt Grünhain-Beierfeld 
meinen Namen, meinen Geburtstag, mein Alter, das Datum der 
Eheschließung und meinen Wohnort (Stadtteil) in ihrem Amts- 
und Mitteilungsblatt veröffentlichen darf. Das Amtsblatt wird 
auch auf der Internetseite www.beierfeld.de eingestellt.
Veröffentlicht werden die Daten beim Geburtstag jeweils zum 
80., 85., 90. und ab dem 90. Lebensjahr jährlich und beim Ehe-
jubiläum ab dem 50. alle 5 Jahre.

Name, Vorname

Geburtsdatum

Telefon

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum der Eheschließung
(beide Ehepartner müssen den Antrag ausfüllen)

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann je-
derzeit widerrufen werden.

______________________	 _________________________
Ort, Datum	 Unterschrift des Antragstellers

✃
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07.07.2024 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
08.07.2024 Adler-Apotheke, Aue; Rosen-Apotheke, Raschau
09.07.2024 Brunnen-Apotheke, Aue; Stadt-Apotheke, Zwönitz
10.07.2024 Aesculap-Apotheke, Aue; Land-Apotheke, Breiten-

brunn
11.07.2024 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
12.07.2024 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
13.07.2024 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg; Löwen-

Apotheke, Zwönitz
14.07.2024 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg; Löwen-

Apotheke, Zwönitz
15.07.2024 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg; Löwen-

Apotheke, Zwönitz
16.07.2024 Heide-Apotheke, Schwarzenberg; Brunnen-Apo-

theke, Zwönitz
17.07.2024 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
29./ 30.06. Dr. Goldhahn, Frank; 

Grünhain-Beierfeld
Tel. 03774/ 61142

06./ 07.07. DS Braun, Joachim; Breitenbrunn Tel. 037756/ 1483
13./ 14.07. DS Weber, Ute; Schwarzenberg Tel. 03774/ 22390

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
bis 28.06.2024 Kleintierpraxis Brabant, Aue

03771/ 554601 oder 0174 3219907
Kleintier

Weitere Termine Juni/ Juli lagen zum Redaktionsschluss noch 
nicht vor.

Aktuelle Bereitschaftsdienste unter:
https://www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/sonstiges/
tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 08.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 08.00 Uhr.
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Was sonst noch interessiert

Zweckverband Abfallwirtschaft  
Südwestsachsen

Was alles nicht in die Biotonne gehört:

* Biokunststofftüten und
* kompostierbare Kaffeekapseln

Kaffeekapseln und Biokunststofftüten gehören niemals in die 
Biotonne. Auch wenn sie biologisch abbaubar sind, brauchen sie 
in jedem Fall zu lange, um in den üblichen Kompostieranlagen zu 
verrotten. Diese Kapseln gehören zu den Störstoffen und müssen 
unter großem Aufwand aussortiert werden.

* Bäckertüten
Bäckertüten sind mit einer hauchdünnen Kunststoffschicht um-
hüllt, welche nicht in den Kompostieranlagen verrottet.
Wer seinen Bioabfall in Bäckertüten sammeln will, kann dies gern 
tun, sollte aber nur den Inhalt in die Biotonne geben.
Die Bäckertüte gehört in die Restabfalltonne!

Allgemeine Termine

Entsorgungstermine

Juli 2024

Restabfall

Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
09.07. 03.07., 17.07. 09.07.

Papiertonne

Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
22.07. 08.07. 22.07.

Bioabfall
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
02.07., 09.07., 16.07.

Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
01.07., 15.07.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.

Bereitschaftsdienstplan Apotheken
26.06.2024 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
27.06.2024 Bären-Apotheke, Bernsbach
28.06.2024 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
29.06.2024 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
30.06.2024 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg

01.07.2024 Apotheke Bockau
Schwanen-Apotheke im Kaufland, Aue

02.07.2024 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
03.07.2024 Apotheke Zeller Berg, Aue
04.07.2024 Auer Stadt-Apotheke, Aue
05.07.2024 Markt-Apotheke, Aue
06.07.2024 Adler-Apotheke, Schwarzenberg

Wir gratulieren recht herzlich

nachträglich zur Goldenen Hochzeit
im ST Waschleithe
am 01. Juni 2024	 Frau Helga und Herrn Klaus Jenschek

zum Geburtstag
im ST Grünhain
am 01. Juli 2024
Frau Gerda Blechschmidt 	 zum 92. Geburtstag

im ST Grünhain
am 16. Juli 2024
Herrn Manfred Gäbler 	 zum 94. Geburtstag
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* Hasenmist
* Kleintierstreu
* Federn
* Tierhaare

Abfälle aus tierischem Material, wie Hasenmist, Kleintierstreu, Fe-
dern, Tierhaare und Knochen, sind aus hygienischer Sicht nicht 
für die Biotonne geeignet. Insbesondere über Tierausscheidun-
gen können pathogene Keime in den Kompost gelangen und so-
mit die Qualität der Komposterde negativ beeinflussen.
Knochen, Federn und Tierhaare zersetzen sich bei der Kompos-
tierung nicht schnell genug und sind viel stärker mit Keimen be-
lastet als anderer Biomüll. Hasenmist, Kleintierstreu, Federn und 
Knochen müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden!

* Asche von Holz, Brikett und Kohle
Asche darf nicht in die Biotonne. Laut Bioabfallverordnung ist 
Asche als Bestandteil des Bioabfalls nicht zulässig. Asche muss 
über die Restabfalltonne entsorgt werden!

* behandeltes Holz
Zweige und Äste mit einem Durchmesser bis zu 15 cm können 
in der Biotonne entsorgt werden. Stärkere Äste und Bauholz 
dürfen nicht in die Biotonne, da sie zu viel Zeit benötigt, um zu 
verrotten.
Bei der Entsorgung von Altholz werden verschiedene Kategorien 
unterschieden, je nachdem, ob bzw. womit das Holz behandelt 
wurde. Erkundigen Sie sich vor der Entsorgung, ob eine Abgabe 
am Wertstoffhof möglich ist. Altholz kann auf den Wertstoffhö-
fen entsorgt werden!

* ungeöffnete Kunststoffverpackungen mit verdorbenen 
Lebensmitteln; Verkaufsverpackungen von Kartoffeln 
und Zwiebeln (netzartige orange Raschelsäcke)
Verdorbene Lebensmittel können nur ohne Kunststoffverpa-
ckung in der Biotonne entsorgt werden. Die Verpackung selbst 
hat nichts in der Biotonne zu suchen. Sie verhindert die Kompos-
tierung der darin enthaltenen Lebensmittel und muss als Stör-
stoff aussortiert werden.
Die ausgeleerte Verpackung kann in die Gelbe Tonne, bei starken 
Verschmutzungen in der Restabfalltonne entsorgt werden.

* Staubsaugerbeutel
* Windeln

Alles, was nicht kompostierbar ist und alles, was man nicht in der 
Blumenerde wiederfinden möchte - gehört nicht in die Biotonne!
Staubsaugerbeutel und Windeln müssen über die Restabfallton-
ne entsorgt werden!

* Zigarettenkippen
Der in Zigarettenkippen enthaltene Kunststoff, aber auch andere 
Giftstoffe, wie Arsen, Cadmium, Blei, Benzol, Formaldehyd und 
Nikotin gefährden das Grundwasser und die Gesundheit von 
Menschen und Tieren. Zigarettenkippen müssen über die Restab-
falltonne entsorgt werden!

Noch einige Tipps für die Biotonne:

* Eine Schicht Eierkartons aus Pappe als unterste Einlage kann 
verhindern, dass der Inhalt am Boden der Biotonne anfriert!

* Sehr feuchte Abfälle lässt man am besten in der Spüle abtrop-
fen. So kann man verhindern, dass im Winter die Abfälle am 
Rand der Biotonne anfrieren!

* Vor Feuchtigkeit und Gerüchen der Bioabfälle kann man sich 
schützen, indem man die Abfälle in dünnes Küchenpapier 
oder in handelsübliche Papiertüten einpackt. Dieses Papier 
darf in der Biotonne verbleiben.

* Im Sommer kann man den Tonnendeckel mit Essig einsprü-
hen, das hält Insekten fern.

Weitere Informationen erhalten Sie bei den Abfallberatern des ZAS 
unter Tel. 037296 66 254 und 03735 608 5313.

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Sicher, herzlich und einfach gut !

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus

Anzeige(n)

Dieses & weitere Stellenangebote  
finden Sie unter: jobs-regional.de
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volksbank-zwickau.de

Ihr regionaler

Immobilienpartner Kauf, Verkauf 

und Finanzierung 

von Immobilien

Ihr Lieferant

für CO2-neutrale 

Brennstoffe

Holzpellets

Brennholz

Holzbriketts

Kaminholz

Anzündholz

Holzkohle

Zschöppelstraße 1 • 09487 Schlettau
Telefon: 03733 / 6 60 79 • Telefax: 03733 / 6 62 94

E-Mail: info@holzhof-neu-amerika.de • www.holzhof-neu-amerika.de

So viel ist das Zuhause wert      Anzeige

Wenn man Immobilienbesitzer spontan nach dem Wert ihres Zu-
hauses befragt, liegen sie mit ihrer Einschätzung häufig deutlich 
daneben. Ebenso schwer fällt es Kaufinteressenten ohne ent-
sprechende Fachkenntnisse Angebote fundiert zu beurteilen. Für 
mehr Transparenz sorgen digitale Plattformen. Selbst Eigentümer, 
die aktuell gar nicht an einen Verkauf denken, haben auf diese 
Weise den erzielbaren Preis im Blick - und können beispielsweise 
die Wertentwicklung über längere Zeiträume verfolgen.

Von Aalen bis Zwickau sind die adressgenauen Objektdaten 
und Schätzwerte zu mehr als 35 Millionen Wohnimmobilien in 
Deutschland online frei einsehbar. Algorithmen und künstliche 
Intelligenz ermöglichen diesen umfassenden Marktüberblick.
Mit solchen Plattformen soll mehr Dynamik im Immobilienmarkt 
entstehen und das Angebot an verfügbaren Objekten kontinuier-
lich vergrößert werden. 
Der digitale Marktplatz bietet ein hohes Maß an Flexibilität, denn 
auch aus einer unverbindlichen Anfrage kann eine konkrete 
Transaktion entstehen. Registrierte Eigentümer können diese 
Einschätzung weiter verfeinern, indem sie zusätzliche Informati-
onen und Daten zu ihrem Wohneigentum einfügen. djd
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Sofa kaputt? Reparaturen und Neubezüge 
in Stoff/Leder aller Marken! 

Telefon 0375/2704866 | www.inside-polster.com

————— Ihre Karl-Heinz Kuczka GmbH —————
Inh. Marcel Kuczka • Alte Grünauer Str. 5  

08134 Wildenfels / OT Schönau • ✆ 037603 / 2546
info@containerdienst-kuczka.de • www.containerdienst-kuczka.de

Ihr Containerdienst Kuczka in Wildenfels
Ach, das machen Sie auch?!
DAS SIND UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE, 
UM PERFEKT IN DEN FRÜHLING ZU STARTEN:

Anlieferung von Mutterboden, Kiese, 
Sande, Frostschutz, Fertigbeton

Außerdem sind wir sehr gerne Ihr zuverlässiger Partner, 
wenn es sich um die Entsorgung von Abfällen aller Art 
handelt.

Energie: Das sollten Anzeige 
Verbraucher jetzt wissen 
Die gestiegenen Preise für Strom und Gas stellen private Haus-
halte vor große Herausforderungen. Staatliche Entlastungen federn 
die Kostenentwicklung etwas ab, unter anderem in Form der 
Soforthilfe für Gas- und Fernwärmekunden sowie mit den ge-
planten Preisbremsen für Strom und Gas im Jahr 2023. Zusätz-
lich kommt es aber vor allem auf das eigene Verhalten an. Da 
mit eher weiter steigenden Preisen zu rechnen ist, hilft jede ein-
gesparte Kilowattstunde. Unter www.eon.de etwa finden sich 
nützliche Tipps, wie sich mit vergleichsweise einfachen Ände-
rungen des eigenen Verhaltens viel bewirken lässt. djd 70064n

Foto: djdEONMalte-Braun

Sicher, komfortabel, langlebig Anzeige

Keine Frage: Türen sind Gestaltungselemente und haben – wie 
Fenster übrigens auch – großen Einfluss auf die Gebäudeoptik. 
Im Trend: dunkle Haustüren. Diese können sich unter intensiver 
Sonneneinstrahlung jedoch verziehen. Hier kommen Automatik-
Verriegelungen für leichtgängige Außentüren ins Spiel. Aufgrund 
einer ausgeklügelten Schwenkriegel-Duo-Technik wird dem 
thermisch bedingten Verziehen des Türblattes effektiv entgegen- 
gewirkt.
Die Tür verriegelt schon beim 
Zuziehen kraftvoll; zusätzliche 
Dichtigkeitselemente halten das 
Türblatt fest in seiner Position, 
sodass Witterungseinflüssen  
und Wärmeverlusten vorge-
beugt wird. Die automatische 
Mehrfachverriegelung sorgt 
nicht nur für Energieeffizienz, 
sondern ist auch sicher. 
Denn mit der komfortablen 
Technik lässt sich eine Einbruch-
hemmung bis RC2 erreichen – 
RC2 entspricht dem Schutz, den 
die Kriminalpolizei für Türen und 
Fenster empfiehlt. HLC

Foto: HLC/Winkhaus

Küchenstudio

moebel-heckel.de

Auerbach/
Beerheide

Talweg 4

KÜCHEN KÜCHEN 
ganz persönlich –ganz persönlich –
preiswert & gutpreiswert & gut
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CCA Autohaus Kirchberg 
Wir sind Ihr Partner fürs Auto!

Sie sind auf der Suche nach 
einem passenden Fahrzeug?

Ich unterstütze Sie gern!

Doreen Weller, Verkaufsberaterin

CCA Autohaus Kirchberg GmbH 
Auerbacher Straße 66

08107 Kirchberg 
post@cca-mobile.de

T. 037602 / 274890

BAU > JOB > HANDEL > GESUNDHEIT > FREIZEIT
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Vorsicht, Falschfahrer! Anzeige

„Bitte fahren Sie auf der äußeren rechten Spur, überholen Sie 
nicht und seien Sie vorsichtig.“ Wohl jeder kennt solche Warn-
durchsagen aus dem Verkehrsfunk. Tausende Meldungen zu 
Falschfahrern auf deutschen Autobahnen gab es laut ADAC 
letztes Jahr. Die häufigsten Ursachen sind ein falsches Auf-
fahren oder Wenden auf der Autobahn, abends und nachts 
ist das Risiko am größten. Neue Digitaldienste können 
dazu beitragen, Gefahren schneller zu erkennen und Fah-
rer auf dem betroffenen Streckenabschnitt zügig zu warnen.
Dazu reicht etwa bei der cloud-
basierten Falschfahrerwarnung 
von Bosch die anonymisierte 
Kommunikation der Fahrzeug-
position mit GPS-Daten über 
ein alltägliches Smartphone 
aus. Mehrere Navigations- oder 
Musik-Apps verwenden die 
Anwendung für eine sicherere  
Mobilität bereits, für den Auto-
fahrer selbst ent-stehen da-
durch weder Kosten noch zu-
sätzlicher Aufwand. 
Zudem ist die Anonymität aller 
Positionsdaten gewährleistet.
 djd 72263

Foto: djd/Robert Bosch/
visualpower – stock.adobe.com
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Telefon:  0155 10791969
www.bereikatzenpension.de

NEUERÖFFNUNG
in Rodewisch

MIT ENGAGEMENT 
UND HERZBLUT.

Wir sind da, egal wann 
und wo Sie uns brauchen.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohendorfer Str. 1

AUERBACH
Göltzschtalstr. 36a

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

Seriöse Bestatter unterstützen im Trauerfall  Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen wird zumeist als Ausnahme-
zustand erlebt. In diesem Fall sucht man nach schneller profes-
sioneller Unterstützung.
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Bestatter 
anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband Deutscher Bestatter 
e. V. (BDB) auf Qualitätsstandards. Hierzu gehören Aus- und Fort-
bildungen zur Bestattungsfachkraft und zum Bestattermeister. 
Betriebe, die den Gütenachweis „Markenzeichen der Bestatter“ 
führen dürfen, haben ihre besondere fachliche und persönliche 
Qualifikation nachgewiesen und sind vom Handwerk geprüft.
Im Falle des Markenzeichens wird die Einhaltung der Qualitäts-
Verpflichtungen durch unabhängige Prüfer und regelmäßige interne 
Kontrollen verbürgt und gewährleistet.

Ganz ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des BDB 
auf www.bestatter.de. Hier sind rund 85 % der in Deutschland täti-
gen Bestatter gelistet. Die meisten Menschen haben keine konkrete 
Preiserfahrung mit Bestattungen, daher ist Kosten-Transparenz so 
wichtig. Zu den Beerdigungskosten zählen nicht nur die klassischen 
Bestatter-Dienstleistungen, sondern auch Friedhofsgebühren, Kos-
ten für die Einäscherung, für ein Grabmal oder die Grabpflege.
Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus entschieden haben, kann 
der Bestatter in einem Telefonat oder einem persönlichen Gespräch 
Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen mit Ihnen und Ihrer Familie be-
sprechen. „Eine Nacht darüber zu schlafen“ oder Rücksprache mit 
anderen Angehörigen zu halten ist möglich, auch wenn oft im Hin-
blick auf Termine rasch entschieden werden muss. spp-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Wenn Herrchen und Frauchen Anzeige 
Urlaub machen 
Für Halter, die ohne ihre Vierbeiner in den Urlaub aufbrechen, 
gibt es mehrere Möglichkeiten, ihre Lieblinge für die Dauer 
der Abwesenheit unterzubringen. Häufig freut sich jemand in  
Familie oder Bekanntenkreis über ein „Tier auf Zeit“. Besteht 
diese Option nicht, können Vierbeiner auch in einer Tierpension 
untergebracht werden. Eine weitere Alternative stellen professio-
nelle Hunde- oder Katzensitter dar, die die Tiere aufnehmen oder 
zu Hause nach ihnen schauen.
Haben Hundehalter eine spezielle Haftpflichtversicherung 
für ihre Vierbeiner, sollten sie vorab prüfen, ob diese auch bei 
Fremdhütern greift. „Privatpersonen wie Eltern oder Freunde 
sind meist im Versicherungsschutz einbezogen“, weiß Franzis-
ka Obert, Expertin der Agila Haustierversicherung. „Gewerbliche 
Unterbringungen müssen sich hingegen selbst versichern“, er-
läutert Obert weiter. 

Doch egal wo Besitzer ihre Lieblinge unterbringen, müssen 
sie einige Dinge beachten. „Grundsätzlich gilt, dass Halter die  
Betreuungspersonen über Futtergewohnheiten, bevorzugte Be-
schäftigung und Pflege informieren sollten“, rät Franziska Obert. 
Das ist besonders wichtig, wenn die Vierbeiner eine Allergie oder 
eine Erkrankung haben. 

Neben organisatorischen Fragen sollte auch die Chemie  
zwischen Zwei- und Vierbeinern stimmen. Planen Besitzer, ihre 
Lieblinge an einen Tiersitter oder in eine Pension zu geben, soll-
ten sie sich vorher über die Einrichtungen und die Personen  
informieren. Eine Besichtigung der Pension und Vorabtreffen 
mit den Sittern sind sinnvoll. Auch ein Probetag wird häufig  
angeboten und sollte vor erstmaligen Aufenthalten bei fremden  
Betreuungspersonen wahrgenommen werden. djd
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Obere Uferstraße 1 | 08228 Rodewisch | Telefon: 03744/ 33187
Viele Informationen dazu auch unter www.physiotherapie-wuensch.de

Physiotherapie
- kompetente Betreuung
- ein angenehmes Ambiente
- Behandlung mit viel Empathie

Fastenreisen (verschiedene Termine)
Sächsische Schweiz und Ostsee
- berufsbegleitendes Fasten am Wohnort
- Einzelfastenbegleitung

Neben meiner Physiotherapie in
Rodewisch ist das Fasten mit Reisen
noch meine Herzenssache.

Heike Wünsch
ärztl. geprüfte Fastenleiterin dfa

Tel.: 0173 3624045

Gemeinnütziges Schulungszentrum für Sozialwesen
Stauffenbergstr. 19 in Auerbach/V. Tel. 03744 182270

Auf der Suche nach einem Beruf mit Zukunft?
Ob Realschulabschluss, Abitur oder beruflicher Neustart - 
bei uns findest Du Deine Ausbildung im sozialen Bereich!

01.09.24  Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann

Die Ausbildung ist schulgeldfrei! Mehr Infos unter:
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www.sozialwesen-witt.de

Lust auf Welt
verbessern?

Werde bei uns

Pflegefachkraft!

Gemeinnütziges Schulungszentrum für Sozialwesen
Stauffenbergstr. 19 in Auerbach/V. Tel. 03744 182270

Auf der Suche nach einem Beruf mit Zukunft?
Bei uns findest Du Deine Ausbildung im sozialen Bereich!

05.08.24  Staatlich anerkannte*r 
	 			Heilerziehungspfleger*in

Die Ausbildung ist schulgeldfrei! Mehr Infos unter:
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www.sozialwesen-witt.de

Suchst Du auch
ein Abenteuer?

Werde bei uns

Heilerziehungspflege
r*in!
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Gesundheit
das höchste Gut!

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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Kontakt: telefonisch unter 0175-5831806 oder per
E-Mail an uwe.prenzel@wia-stadtmarketing.de

➡

➡
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IMPRESSUM
Herausgeber, 
Herstellung, Vertrieb 
und Druck: 

LINUS WITTICH  
Medien KG 
vertreten durch den 
Geschäftsführer: 
ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)
Telefon: 03535 489-0
info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Ihre Medienberater 
sind gerne für Sie da!

Teresa Bunzel
Mobil: 0171 2908634
teresa.bunzel@wittich.de

Wolfgang Buttkus
Mobil: 0151 23425046
wolfgang.buttkus@
wittich-herzberg.de

Anja Pelz
Mobil: 0151 15570772
a.pelz@wittich-herzberg.de

Kathrin Viehweger
Mobil: 0151 21970848
kathrin.viehweger@
wittich-herzberg.de

| Anzeigen 

| Beilagen 

| Druck

Social Media ist wichtig  Anzeige

Soziale Netzwerke spielen in Bewerbungsprozessen eine wich-
tige Rolle. Selbst wenn Arbeitnehmer sich nicht aktiv auf Job-
suche befinden, sollten sie sich bewusst sein, dass (potenzielle) 
Arbeitgeber sie über Social Media finden können. Alle Informa-
tionen, die dort öffentlich zugänglich sind, können sich daher 
positiv oder negativ auf die Karriere auswirken. Mittlerweile ist 
es beispielsweise üblich, dass Personaler sich im Internet über 
Bewerber informieren – auch auf Social Media. Ebenso können 
unangemessene Äußerungen, Fotos & Co dem aktuellen Arbeit-
geber negativ auffallen und zu Konsequenzen führen. Arbeitneh-
mer sollten sich bewusst sein, dass alle Profile in sozialen Netz-
werken als Aushängeschild für den „Personal Brand“ dienen.

Lügen beim Gespräch? Anzeige

Etwas übertreiben und die Wahrheit ein wenig dehnen ist  
evolutionär bedingt, sagen Fachleute. Sie nennen diese Art des 
Lügens eine „Triebfeder der Intelligenz“. 
Warum? Weil die Menge an kreativer Energie, die in eine Lüge 
fließt, unglaublich hoch ist. Doch wie bei allem ist das Maß ent-
scheidend. 
Authentizität sichert das Vertrauen des Menschen, mit dem man 
interagiert. Und genau deshalb ist es nicht empfehlenswert zu 
lügen, wie klein die Lüge auch sein mag. „Faking“, wie es mittler- 
weile in Fachkreisen genannt wird, ist keine kleine Lüge. 
Dabei geht es darum, einem zukünftigen (potenziellen) Arbeit-
geber verdrehte oder sogar falsche Informationen zu geben.
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WIR SUCHEN DICH

SUCHST DU EINE NEUE BERUFLICHE 
HERAUSFORDERUNG ODER EINEN BERUFLICHEN 

NEUANFANG, DANN BIST DU BEI UNS  
GENAU RICHTIG, IN UNSEREM TEAM IM  

SERVICEBEREICH IN DER 

„TROLLSCHÄNKE“ .

OB ALS GELERNTE FACHKRAFT ODER  
QUEREINSTEIGER IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT,  

AB SOFORT ODER NACH TERMINLICHER  
ABSPRACHE, DANN MELDE DICH BEI UNS  

UND BEWERBE DICH UNTER

Telefon: 03744/365588
Mail: marcogriessig@gmx.de

Handy/WhatsApp: 01722950940 | Post: Trollschänke  
Verlängerte Steinbruchstraße 29 | 08228 Rodewisch

WIR BIETEN
LEISTUNGSGERECHTE BEZAHLUNG
SONNTAGS/FEIERTAGS ZUSCHLAG

TANKGUTSCHEIN • ALTERSVERSORGUNG
FESTE FREIE TAGE, GUTES TEAM - TRINKGELD

D
EM

 A
LLT

AG ENTFLIEHEN  

WIR FREUEN UNS AUF DICH UND DEINE BEWERBUNG
www.troll-schaenke.de

Arbeitszeiten und Überstunden Anzeige

Tausende Arbeitsplätze in unterschiedlichsten Branchen sind 
aktuell unbesetzt. Für die Mitarbeiter in zahlreichen Unterneh-
men bedeutet das so manche Mehrbelastung, um die Arbeit 
überhaupt noch erledigt zu bekommen. Doch wie viel Extrastun-
den sind überhaupt erlaubt, welche Rechte haben die Beschäf-
tigten und wie steht es um den Freizeitausgleich für Mehrarbeit?
Den rechtlichen Rahmen, der unabhängig von der Branche gilt, 
gibt das Arbeitszeitgesetz vor. Demnach sollte die tägliche Ar-
beitszeit bis zu höchstens acht Stunden betragen, ein Aufschlag 
von zwei Stunden ist möglich – allerdings nur als Ausnahme. 
Eigene Regelungen gelten unter anderem für Bereitschafts-
dienste oder spezielle Branchen wie die Kranken- und Altenpflege 
sowie die Landwirtschaft. 
„Mitarbeiter haben Anspruch auf ausreichend lange Erholungs-
phasen. Alles, was über den regulären Arbeitstag hinausgeht, 
muss in einem überschaubaren Zeitraum ausgeglichen werden“, 
erläutern Experten. Der Haken daran: Die Abgeltung etwa in 
Freizeit oder mit Geld muss vertraglich geregelt sein, entweder 
in Form von Betriebsvereinbarungen oder im Arbeitsvertrag.
Eine weitere Vorgabe des Arbeitszeitgesetzes besagt, dass pro 
Woche nicht mehr als insgesamt 60 Arbeitsstunden zulässig 
sind. Wer Überstunden leistet, sollte sich dies direkt vom Chef 
oder dem Vorgesetzten schriftlich bestätigen lassen. 
Nur so lassen sich später finanzielle oder Freizeitansprüche gel-
tend machen. Weitere Informationen unter www.aub.de.  djd
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Ihr Hotel ist eingebettet in eine zauberhafte Hügellandschaft
im Erzgebirge. Die Talsperre Eibenstock liegt ca. 9 km und
das Zentrum von Zschorlau rund 5 km entfernt. Ihr Hotel
empfängt Sie mit Restaurant und Terrasse sowie Wellness-
bereich mit Hallenbad, Sauna, Fitnessbereich und Solarium.

Für Sie inklusive: 
  3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 WillkommensgetränkWellnessbereich mit Hallenbad 

und SaunaNutzung des FitnessraumsWLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)u. v. m.

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

05.11. - 28.11.24 99 169 239
17.06. - 04.11.24 139 229 299
29.11. - 19.12.24 179 279 399
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 

Ihr Hotel liegt zentral im Naturpark Thüringer Wald, am 
Rand des Kneipp-Kurorts Bad Tabarz mitten im Grünen. Es 
verfügt über ein Restaurant, Bar, zwei Terrassen, Fahrrad-
verleih, Aufzug sowie einen Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Saunen, Dampfbad, Fitnessraum und Wellnessanwendungen.

Für Sie inklusive: 
  3 / 5 ÜbernachtungenHalbpension Plus
 Nutzung des Wellnessbereichs* und Fitnessraums 

(lt. Hotelaushang)WLANHotelparkplatz (n. Verfügb.)
*Hallenbad wegen Revisionsarbeiten vom 08.07. - 15.07.24 geschlossen.

Termine & Preise in € / Person im DZ Komfort

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5

01.11. - 19.12.24 199 329

17.06. - 31.10.24 229 345

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 3,50 € p. P./Nacht

Ihr Hotel am Fuße des Hohen Bogens besteht aus zwei 
Gebäuden und verfügt über ein Restaurant, Bar, Biergarten, 
Spielplatz, KinderClub, Aufzug, E-Bike-Verleih sowie einen 
Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool und Solarien. 

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll InclusiveWLAN
Wellnessbereich mit Hallenbad u. WhirlpoolKinderClub 

DONINO (lt. Hotelaushang)Hotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

17.11. - 21.12.24 139 229 319
03.11. - 16.11.24 149 249 339
17.06. - 13.07.24,  09.09. - 26.10.24 169 269 369
14.07. - 08.09.24,  27.10. - 02.11.24,  
22.12. - 26.12.24 199 329 449

EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Erzgebirge   Landhotel Am Alten Zollhaus in Zschorlau  

Thüringer Wald   AKZENT Hotel „Am Burgholz“ in Bad Tabarz  

Bayerischer Wald   Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut  

4 Tage • Halbpension
ab €99,p. P.–

Reise-Code: 
amzs

4 Tage • Halbpension Plus
ab €199,p. P.–

Reise-Code: 
amta

4 Tage • All Inclusive
ab €139,p. P.–

Reise-Code: 
klne

Schloss Schwarzenberg

Beispiel Doppelzimmer Komfort

Beispiel Doppelzimmer

Wittich_Amtsblatt_2024-06-17_NO_Sachsen

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 618 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro



Bei uns können Sie Junghühner/Legereife Hennen, Legewachteln, 
Masthühner/Broiler, Puten, Enten und Gänse zur weiteren 
Aufzucht erwerben. Ein Sortiment an passenden Futtermittel und 
Stallbedarf steht Ihnen auch zur Verfügung.

Unsere Öffnungszeiten: Freitag 10 - 16 Uhr/Samstag 9 - 15 Uhr 
oder nach telefonischer Absprache. Tel.: 01731416844

Straußenhof Ochsenkopp
• Geflügelverkauf

• Verkauf von Hühner, Enten,
   Gänse
• Futtermittel, Stallbedarf
• Weihnachtsgeflügel

Grünauer Weg
08118 Hartenstein
royoesterreich@web.de
0173 1416844

JEDEN DONNERSTAG AB 10.00 UHR

Landmarkt Langenberg
Regionales, Schiebböcker, eigene Marmeladen & 
Nudeln, ofenfrischer Kuchen, Mittagstisch u.a. ... 
-- Landterrasse mit Fernblick --

ab 12.00 Uhr: mit dem „Singenden Schuster“

ab 10.00 Uhr: HIMMELSFAHRTSPARTY

Glück auf! Pink Bulle Bei Waschleithe-SZB
Tel.: 03774 26237

BRANCHE
DIREKT

2024

- Anzeigenteil -

Frühjahr 2024 | 3315
Eine Sonderveröffentlichung der 

LINUS WITTICH Medien KG

Schwarzenberg | Grünhain-Beierfeld | Breitenbrunn 
Schlettau | Elterlein | Raschau-Markersbach

Unternehmen aus Ihrer Region!

LANDMARKT

LEBENSMITTEL

STRAUSSENHOF

Hier finden Sie 
Ihren Fachmann!
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Nachfolge gesucht
Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich bin auf der 

Suche nach einem ehrgeizigen Physiotherapeuten  
für meine Praxis für Physiotherapie in 

Schwarzenberg. 

Sie ist aus Altersgründen abzugeben.
Ein fester Patientenstamm und ein sehr gut 

ausgebildetes Fachpersonal steht Ihnen zur Verfügung.

Bei Interesse kontaktieren Sie mich bitte unter:  
physiotherapie-siegel@gmx.de oder 0173 / 3566169

Comfort
Treppenlifte
Beratung, Einbau und
Service aus einer Hand
Sitzlifte • Plattformlifte
Senkrechtlifte • Deckenlifte
Hubbühnen
Treppenlift Service • Hauptstraße 28 • 08352 Raschau

Telefon: 0 37 74 / 82 29 -40 • Fax: 0 37 74 / 82 29 -41
E-Mail: info@comfort-treppenlifte.de • www.comfort-treppenlifte.de

HÖRGERÄTE

GESUNDHEIT

KLINIKUM

PHYSIOTHERAPIE
TREPPENLIFTE

RUNDFUNK | HAUSGERÄTE

KINDER / JUGEND | FREIZEIT

• Elektrohausgeräte
• Unterhaltungselektronik
• Antennenbau

• SAT-Anlagen
• Meisterwerkstatt
• Ersatzteil-Shop

08340 Schwarzenberg, Lindenstraße 1, Tel.: 03774 23053 
www.rfe-schwarzenberg.de

Hausgeräte-Kundendienst

HANDEL + FREIZEIT
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IHR PARTNER IM BEREICH

EU-Neu- und 
Gebrauchtwagenhandel,

US-Cars, KFZ-Reparatur und 
Unfallinstandsetzung

KFZ-Werkstatt Rodmann
Inh.: Jan Rodmann

09481 Elterlein/OT Schwarzbach 
Waschleither Straße 2 · Telefon: 03 73 49 / 64 02

info@automobile-rodmann.de
www.automobile-rodmann.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 7-16 Uhr · Mi 7-18 Uhr (nur Zwickau)

Sa 8 -12 Uhr (nur Lauter)

Arbeitssicherheit | Brandschutz | Umweltschutz  
SiGe | Schulung

Arbeitssicherheit | Brandschutz | Umweltschutz  
SiGe | Schulung

Be-Si-Ko GmbH ErzgebirgeBe-Si-Ko GmbH Erzgebirge
Schwarzenberger Straße 2g · 08340 Schwarzenberg Schwarzenberger Straße 2g · 08340 Schwarzenberg · · Tel. 03774 8699766 Tel. 03774 8699766 

info@besiko-gmbh.de · info@besiko-gmbh.de · www.besiko-gmbh.dewww.besiko-gmbh.de

AUTO | WERKSTATT

RECYCLING | METALL

DIENSTLEISTUNGEN + GEWERBE

SICHERHEIT | SCHUTZ
ARBEITSKLEIDUNG

Wolfgang Buttkus

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater vor Ort!
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• Fahrzeughandel

• Fahrzeug-Komplett-Service

• Reparatur aller Fahrzeugtypen

• Reifenservice

• Klimaservice

• Standheizungskomplettservice

• Fahrzeugkomplettaufbereitung

Mitsubishi Service Partner
Hauptstraße 92
08352 Raschau-Markersbach

Tel.:     03774 / 81044
Fax:     03774 / 86853
Mail:   auto-haenel@t-online.de

IHR FACHMANN
vor Ort

Keine Reibereien, bitte! Anzeige

In einem geparkten Auto kann es in den Sommermonaten in-
nerhalb kurzer Zeit bis zu 70 Grad heiß werden. Wer darin Tiere, 
Kinder oder gebrechliche Menschen zurücklässt, muss mit dem 
Schlimmsten rechnen.
Die Meldungen gleichen sich in jedem Sommer, drehen sich um 
Hunde oder kleine Kinder, die in letzter Minute aus einem glühend 
heißen Fahrzeug gerettet werden konnten. Oder leider nicht.
Auch die Ursache ist immer die gleiche: Jemand will „nur mal 
eben“ noch etwas abholen/einkaufen/wegbringen, stellt das 
Auto in der prallen Sonne ab und verschließt die Türen. Dann 
kommt etwas dazwischen, jemand ruft an oder man trifft im Su-
permarkt Bekannte und aus „mal eben“ wird eine halbe Stunde. 
Oder noch mehr.
Was viele unterschätzen: Bereits bei einer Außentemperatur von 
nur 20 Grad erwärmt sich der Innenraum in einer Stunde auf 46 
Grad und damit auf eine Temperatur, bei der Mensch und Tier 
bereits ein gefährlicher Hitzschlag droht. Bei 30 Grad Außen-
temperatur reduziert sich diese Zeitspanne auf 30 Minuten und 
nach einer Stunde sind 56 Grad erreicht.
Übrigens spielt es für die Aufheizung in der prallen Sonne kaum 
eine Rolle, welche Farbe das Auto hat. Weiß oder Silber bleiben 
nur geringfügig kühler als ein dunkles Fahrzeug, auch das spalt-
weise Offenlassen der Fenster erzeugt keine nennenswerte Ab-
kühlung. Deshalb: Beim Parken im Sommer keine Experimente 
und niemanden im Auto zurücklassen. pm

Leben in der Seniorenresidenz Anzeige

Die Kinder sind längst ausgezogen und die Instandhaltung von 
Haus und Garten fällt zunehmend schwer. An diesem Punkt lieb-
äugeln viele Menschen mit einem angenehmen und stressfreien 
Leben in einer Seniorenresidenz. Doch was kostet das betreute 
Wohnen? Reichen Ersparnisse und Rente, um sich eine solche 
Wohnform zu leisten? Grundsätzlich sollte man Miete, Verpfle-
gung und mögliche Pflegekosten eines Angebots prüfen.
Anbieter rechnen Miete und Grundversorgung meist über eine 
feste Pauschale ab. Daher lohnt sich ein genauer Blick, welche 
Leistungen im Pensionspreis eingeschlossen sind.
Darüber hinaus gibt es Wahlleistungen, die jeder nach indivi-
duellem Wunsch und passend zu seinem Budget zubuchen 
kann: sei es ein Handwerker, der die Glühbirnen austauscht, 
der Internetzugang oder eine Alltagsbegleitung etwa zum Ein-
kaufen. djd 67680/www.augustinum.de.
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Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

Hilfe in schweren Stunden

„HOT SUMMER BEATS“ am  
12. und 13. Juli im Kloster Grünhain
Das legendäre „HOT SUMMER BEATS“-Sommerfest 
geht in die 4. Runde, diesmal gleich an zwei Tagen, 
nämlich am Freitag, den 12.7. mit einer Ü-30-
Summer-Night-Party für alle, die zu den Hits der 
letzten Jahrzehnte tanzen und feiern wollen - P 21, 
Beginn 19.00 Uhr. 

Am Samstag, dem 13.7. steigt dann das bekannte 
„HSB-Festival“ ab 20.00 Uhr, auf zwei Floors, Main- 
und Tech-Stage mit mehreren DJ´s, 80er, 90er, 
2000er, aktuelle Hits, Tekke u. a. m. Geplant ist ein 
Feuerwerk (je nach Brandschutzlage), Poolparty 
und natürlich feinste Getränke, Bubble-Tea-Stand, 
Zuckerwatte und frisches vom Grill. Tickets gibt es 
für 9 € pro Abend oder 14 € als Kombi-Ticket (Fr. und 
Sa.) im VVK bei Uhren und Schmuck Seifert Grünhain 
und Eisenwaren Bethke in Beierfeld sowie online bei 
Event-Frog, natürlich auch an der Abendkasse zu  
12 €.

Der Veranstalter - LVS Grünhain - möchte sich bereits 
jetzt für das Verständnis der Grünhainer für leider 
unausweichliche evtl. Lärmbelästigungen bedanken. 
Wünschen wir uns eine schöne und friedvolle 
Veranstaltung!  

Glück Auf!
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Der Tod gehört zum Leben dazu Anzeige

Der Tod gehört zum Leben dazu: Daran werden die Menschen 
etwa im Trauermonat November erinnert. Viele machen sich 
vor allem in der dunklen Jahreszeit auch Gedanken über den 
eigenen Abschied, wie er gestaltet werden soll und dass er für 
die Angehörigen zumindest keine finanzielle Belastung darstellt. 
Denn Sterben ist teuer: Alleine die Beerdigungskosten liegen 
schnell bei 6.000 bis 8.000 Euro, dazu kommen Grabpflege und 
Friedhofsgebühren. Um den Hinterbliebenen diese Kosten zu 
ersparen, kann man Geld zurücklegen - oder eine klassische 
Sterbegeldversicherung abschließen.djd 69697


